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Schwerpunkt

Wernstein
ab Seite 10

Kugelschreiberkunst Im
Kubin-Haus in Wernstein eröffnet
Michaela Kessler die Ausstellungs-
saison. Seite 10 / Foto: Zoe Goldstein

Soldatin kämpft für
Gleichbehandlung
Marion Ehrenleitner ist die neue
Gleichbehandlungsbeauftragte des
Bundesheeres in Oberösterreich –
und die erste Soldatin in dieser
Funktion. Die Enzenkirchnerin, die
in der Hessenkaserne Wels statio-
niert ist, setzt sichzusätzlichzu ihren
dienstlichen Aufgaben für Fairness
im Heer ein. Sie sieht sich als Auf-
gabenlöserin und ermutigt, Proble-
me offen anzusprechen. Seite 2

Blasmusik Die Musikkapelle Suben lädt am 18. April zum Frühjahrskonzert und spielt eine Mischung aus allen Blas-
musikwelten – von Polka und Marsch bis hin zu epischen Klängen aus „Der Herr der Ringe“. Seite 27 / Foto: Musikkapelle Suben

ab

890,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG
NACH OPATIJA
07.-10.05.2026 - MUTTERTAG

Foto: RPB
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Viele Damen- und Herrenschuhe, 
Handtaschen in Aktion

Ried | Wels | Linz | Steyr | Gmunden
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ENGAGEMENT

Beauftragte für Gleichbehandlung
beim Heer: „Wir sind Idealisten“
OÖ/SCHÄRDING/WELS. Marion
Ehrenleitner aus Enzenkirchen
ist die neue Gleichbehandlungs-
beauftragte des Bundesheeres in
Oberösterreich, Soldatin in der
Hessenkaserne Wels und eine
„Gerechtigkeitsfanatikerin“, wie
sie selbst sagt. Die gebürtige
Scharnsteinerin setzt sich zu-
sätzlich zu ihren dienstlichen
Aufgaben für die gerechte Be-
handlung von Frauen und Män-
nern im Heer ein.

Beauftragte für Gleichbehandlung
wählen ihr Amt nicht wegen Geld
oder Anerkennung. Sie sind frei-
willig imEinsatz, werden nicht be-
zahlt, stattdessen mitunter vor-
sichtig beäugt. „Wir sind große
Idealisten“, sagt Ehrenleitner. „Ich
mache es, weil ich keineUngleich-
behandlunghabenwill. Ichbineine
Gerechtigkeitsfanatikerin.“

Erste Soldatin im Amt
Seit Anfang des Jahres ist Ehren-
leitner die Gleichbehandlungsbe-
auftragte für ganz Oberösterreich
– und die erste Soldatin in diesem
Amt.Die55-Jährige rückte 1999 in
Wels ein und landete nach Statio-
nen in zwei anderen Kasernen, die
im Laufe der Zeit geschlossen
wurden, wieder an ihrem Aus-
gangsort.Dort istdieMutterzweier
Söhne in der Panzerwerkstätte als
Zugtruppkommandantin im Ein-
satz. „Meine Aufgabe ist es, den
Kommandanten, den Kader und
die Rekruten zu unterstützen.“
Für die Karriere beim Bundesheer
entschied sich die Enzenkirchne-
rin unter anderem aus sportlichem
Interesse. Sie betrieb Langlauf-
Leistungssport und wollte ihre
körperliche Fitness beruflich nut-
zen. „Beim Heer wird man für
Sport bezahlt.“ Auch die vielen
Weiterbildungsmöglichkeiten, der
Zusammenhalt und der gesicherte
Arbeitsplatz sprachen Ehrenleit-

ner an. „Je größer die Krise, umso
sicherer ist hier der Arbeitsplatz.“

Die Arbeit der Beauftragten
Pro Bundesland gibt es einen
Gleichbehandlungsbeauftragten,
der für fünf Jahre bestellt wird. Ih-
nen sind die Frauenbeauftragten
der jeweiligen Kasernen unter-
stellt. Frauen – und auch Männer
– können sich an sie wenden, wenn
es Probleme gibt. Kann auf diese
Weise keine Lösung gefunden
werden, kommen die Gleichbe-
handlungsbeauftragten zum Ein-
satz.

Es kommt zu einem Gespräch auf
neutralem Boden. Sind die Be-
schwerden gerechtfertigt, können
die Folgen von einer Verwarnung

bis hin zu einem Disziplinarver-
fahren reichen. Die Arbeitsgruppe
für Gleichbehandlung berat-
schlagt zu dem Thema. Bei Bedarf
verweisen die Beauftragten auch
an die Heerespsychologie weiter.

Immer mehr
Männer im Einsatz
Früher waren nur Frauen Gleich-
behandlungsbeauftragte. Seit zwei
Jahren gibt es auch Männer im
Amt. „Ich habe auch einen Mann
als Stellvertreter. Das ist gut, denn
auch die Männer sollen eine An-
laufstelle bei uns haben.“
Mitunter brauchen die Funktionä-
re eine dicke Haut. Besprochen
werden etwa Unterschiede bei der
Ausbildung oder Beschwerden.
Vor allem sexuelle Belästigung ist
laut Ehrenleitner ein Thema, aber
auch Ungleichbehandlung. „Beim
Bundesheer gibt es eine großeZahl
an Mitarbeitern. Wir sind der
Durchschnitt der Gesellschaft – im
Positiven wie auch im Negati-
ven“, erklärt die Gleichbehand-
lungsbeauftragte.
„Die Situation war schon einmal
besser. Corona hat sie verschärft“,
berichtet Ehrenleitner. Missstände
werden ihr zufolge jetzt aber auch

vermehrt gemeldet. Als sie beim
Heer anfing, gab es erst wenige
Soldatinnen und noch keine Frau-
enbeauftragten. „Wir wurden am
AnfangwieAliens angesehen.Das
hat sich aber gebessert.“ Vor al-
lem seit mit Klaudia Tanner eine
Frau imBundesministerium für die
Landesverteidigung zuständig ist,
habe sich das Bewusstsein für
Gleichbehandlung erhöht. „Auch
wenn manche das nicht gerne se-
hen.“
Grundsätzlich seien Männer und
Frauen beim Bundesheer gleich-
gestellt, betont Ehrenleitner:
„Jeder Arbeitsplatz wird gleich
bezahlt und gleich behandelt.“
Alle Karrierewege seien für Sol-
datinnenebensozugänglichwiefür
Soldaten.

Empfehlungen für Frauen
In der Welser Kaserne befinden
sich aktuell sechs uniformierte
Soldatinnen. In ganz Österreich
gibt es zwischen 670 und 700 Sol-
datinnen.
Frauen, die sich für eine Karriere
beim Heer interessieren, emp-
fiehlt Ehrenleitner, den freiwilli-
gen Grundwehrdienst zu absolvie-
ren. „Hier können sie sich alles an-
schauen, müssen sich aber nicht
verpflichten und können jederzeit
wieder aufhören.“ Danach rät sie,
sich ein klares Ziel zu setzen.

Aufgabenlöser
Für die Zukunft wünscht sich Eh-
renleitner mehr Anerkennung für
die Arbeit der Frauen- und Gleich-
behandlungsbeauftragten: „Ich
möchte,dassunsdieLeutemehrals
Aufgabenlöser sehen.“ Betroffene
ermutigt sie, über ihre Probleme zu
sprechen. „Ungleichbehandlung
wird es immer geben. Ich möchte,
dass die Leute wissen, dass es uns
gibt und dass sie nicht alleine ge-
lassenwerden.Esgibt immer einen
Weg.“<

Marion Ehrenleitner engagiert sich leidenschaftlich für Gleichbehandlung. Foto: privat

Ich möchte, dass
die Leute wissen,
dass es uns gibt

und dass sie nicht
alleine gelassen
werden. Es gibt

immer einen Weg.

MARION EHRENLEITNER
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VORREITER

Digitale Hilfe am Krankenbett:
Neues System im Klinikum
SCHÄRDING. Das Klinikum
Schärding setzt als erstes Kran-
kenhaus der Oberösterreichi-
schen Gesundheitsholding
(OÖG) das digitale Patienten-
rufsystem „Cliniserve“ flächen-
deckend ein. Das neue System
soll die Kommunikation zwi-
schen Patienten und Pflegeper-
sonal direkt vom Krankenbett
aus grundlegend verbessern.

Im Zentrum des neuen Systems
steht eine wirkungsvolle Neue-
rung: Patienten stehen Bildschir-
me zur Verfügung, mit denen sie
ihre Anliegen vom Bett aus ein-
geben können. Ob Getränke, Me-
dikamente oder Unterstützung
beim Aufstehen – die Anfragen
werden automatisch an die Mo-
biltelefone der zuständigen Be-
rufsgruppe weitergeleitet. Das re-
duziert Wege, spart Zeit und sorgt
für klare Zuständigkeiten. Die Pi-
lotphase erfolgte im Klinikum
Rohrbach. Weitere Häuser sollen
jetzt schrittweise folgen.
Im Pflegealltag zeigt sich der Nut-
zen deutlich. Weniger Unterbre-
chungen und schnellere Reak-
tionszeiten schaffen mehr Zeit für

die direkte Betreuung. „Unsere
Mitarbeiter leisten tagtäglich
Großartiges – moderne digitale
Systeme wie Cliniserve helfen, sie
im Alltag bestmöglich zu unter-
stützen und schaffen einen spür-
baren positiven Effekt für unsere
Patienten“, betonen die OÖG-Ge-
schäftsführer Harald Schöffl und
Karl Lehner.

Erfolgreicher Testlauf
In Schärding sind bereits alle Sta-
tionen mit dem System ausgestat-
tet, dazuwurden 166 Terminals in-
stalliert. Patienten und Mitarbeiter
nehmenesgut an. Indenerstendrei
Wochen wurden rund 600 Anfra-
gen registriert – der Großteil da-

von war pflegerischer Natur und
beinhaltete etwa Schmerzmeldun-
gen oder Hinweise auf leere Infu-
sionen. Andere Anliegen konnten
direkt vom Servicepersonal über-
nommen werden, wodurch Pfle-
gekräfte zusätzlich entlastet wer-
den. „Durch die digitale Aufga-
benverteilung wird automatisch
die richtige Berufsgruppe ange-
sprochen“, betont Pflegedirekto-
rin Martina Bruckner.

Übersetzung integriert
Ein weiterer Vorteil ist die inte-
grierte Mehrsprachigkeit: Patien-
ten geben ihre Anliegen in ihrer
eigenen Sprache ein, das Personal
erhält die Informationen auf

Deutsch. „Diese direkte und trans-
parente Kommunikation hilft uns
enorm, Missverständnisse zu ver-
meiden und auf individuelle Be-
dürfnisse rasch und professionell
einzugehen“, schildert Christa
Kneidinger, Pflegedirektorin am
Klinikum Rohrbach.

Alarm bleibt bestehen
Trotz aller Neuerungen bleibt das
bestehende Lichtrufsystem unver-
ändert bestehen. In Notfällen er-
folgt weiterhin der klassische
Alarm – die digitale Lösung er-
gänzt lediglich die bestehenden
Strukturen.
Insgesamt sollen mehr als 3.500
Terminals in den OÖG-Kliniken
mit Cliniserve ausgestattet wer-
den. Die vollständige Einführung
ist bis 2029 geplant.
„Die neue Form der Kommuni-
kation stärkt die Orientierung für
Patienten und entlastet gleichzei-
tig unsere Pflegekräfte. Das ist
moderne Medizin auf höchstem
Niveau und ein Gewinn für alle
Beteiligten“, sagt Gesundheitsre-
ferentin und Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander (ÖVP).<

Schärding ist ein Vorreiter in der digitalen Kommunikation im Krankenhaus. Foto: OÖG

MEHR ERFAHREN
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JUBILÄUM

50 Jahre gelebte Volkskultur
TUMELTSHAM/WALCHS-
HAUSEN.Walchshausen ist seit
einem halben Jahrhundert ein
klingender Mittelpunkt der
Volksmusik im Innviertel. Mit
der SchachingerHausmusi und
dem Sänger- und Musikanten-
stammtisch im Gasthaus Scha-
chinger wurden hier zwei In-
stitutionen geschaffen, die weit
über das Innviertel hinaus be-
kannt sind.

von ROSINA PIXNER

Die Wurzeln der Schachinger
Hausmusi reichen ins Jahr 1976
zurück. Damals gewannen Fritz
Schachinger und der Gatter-
mann Hias überraschend den
Oberösterreichischen Volksmu-
sikpreis – ein prägendes Ereig-
nis, das den Grundstein für eine
regelmäßige musikalische Zu-
sammenarbeit legte. „Wir haben
überhaupt nicht damit gerechnet,
dass wir den Sieg machen“, er-
innert sich Fritz Schachinger.
Doch genau dieser Erfolgwar der
Auslöser dafür, dass aus gele-
gentlichem Musizieren eine fes-
te Hausmusikgruppe entstand.
Die Hausmusik selbst hat in der
Familie Schachinger jedoch eine
noch längere Tradition. Über
Generationen hinweg wurde ge-
meinsam musiziert – eine Pra-

xis, die schließlich in der Grün-
dung der Schachinger Hausmusi
ihren Ausdruck fand.

Verwurzelt in der Region
Von Beginn an war die Scha-
chinger Hausmusi stark regional
geprägt. Die Musiker stammen
überwiegend aus dem Umkreis
von 30 bis 40 Kilometern, viele
auch aus den Bezirken Schär-
ding und Braunau. Vereinzelt
fanden auch bayerische Musi-
kanten den Weg nach Walch-
shausen. Diese Offenheit trug
dazu bei, dass die Gruppe rasch
überregional bekannt wurde.
Zahlreiche Auftritte führten die
Hausmusi unter anderem in den

Kubinsaal nach Schärding, zur
Gründung des Vereins der Ober-
österreicher nach Bregenz oder
sogar zum Rundfunk nach Bo-
zen. Auch in der Oberpfalz war
die Gruppe zu hören. Unverges-
sen bleiben musikalische Begeg-
nungen, etwa mit dem Rasch-
hofer Terzett, die stets besonde-
re Abende versprachen.

Klang gewordene Heimat
Musikalisch ist die Schachinger
Hausmusi tief in der traditionel-
len Volksmusik verwurzelt. Be-
sonders prägend sind Eigenkom-
positionen von Fritz Schachin-
ger, der insgesamt 52 Stücke ge-
schaffen hat. Viele davon tragen
Namen aus der Gemeinde Tu-
meltsham – alte Flurnamen,
Hofbezeichnungen oder Ereig-
nisse aus Walchshausen, die
sonst längst in Vergessenheit ge-
raten wären. So entstanden mu-
sikalische Erinnerungsstücke an
die Grundzusammenlegung im
Ort, an den Bau der Autobahn
oder auch an langjährige Stamm-
gäste. Selbst der jährliche Weih-
nachtsbaum im Dorf erhielt mit
einem eigens komponierten
Landler seine musikalische
Würdigung. Die Stücke sind da-
mit nicht nur Musik, sondern
auch klingende Dokumente re-
gionaler Geschichte.

50 Jahre Sänger- und
Musikantenstammtisch
Ausgehend vom Erfolg der
Hausmusientwickeltesichinden
1970er- und 1980er-Jahren eine
lebendige Stammtischkultur. In
den 1990er-Jahren traf man sich
zunächst regelmäßig – jeden
ersten Dienstag im Monat. Spä-
ter wurde der Rhythmus ange-
passt: Heute findet der Sänger-
und Musikantenstammtisch
zweimal jährlich statt, traditio-
nell am letzten Sonntag im April
und im September, jeweils ab
14.30 Uhr im Gasthaus Scha-
chinger.
Seit 2002 wird der Stammtisch
von Hermann Braumann, Ob-
mann des Verbands Innviertel
der Heimat- und Trachtenverei-
ne (von 1991 bis 2006), mode-
riert. Er führt das Formatmit viel
Engagement weiter. „Das ist
Kulturarbeit für die ganze Re-
gion. Durch das regelmäßige
Musizieren und die zahlreichen
Auftritte wurde nicht nur die
Volksmusik gepflegt, sondern
auch das Gemeinschaftsleben
gestärkt“, betont Hermann
Braumann. Der Sänger- und
Musikantenstammtisch in
Walchshausen gilt als einer der
ältesten im Innviertel und war
Vorbild für viele ähnliche Ver-
anstaltungen in der Region.
Die Zukunft der Schachinger
Hausmusi und des Stammti-
sches ist eng mit den handeln-
den Personen verbunden. Fritz
Schachinger ist mittlerweile 87
Jahre alt, HermannBraumann 80
– doch beide sind nach wie vor
mit Begeisterung dabei. „Solan-
ge wir können, machen wir wei-
ter“, lautet ihr gemeinsames
Credo.<

Ernst, Elfriede und Fritz Schachinger musizieren zusammen seit über 50 Jahren
als Schachinger Hausmusi. Foto: privat

Fritz Schachinger (l.) und Hermann Braumann (r.) leben für die Volksmusik. Foto: Tips/Pixner

Am Sonntag, 19. April, wer-
den ab 14.30 Uhr die beiden Jubi-
läen im Gasthaus Schachinger ge-
feiert. Zuhörer und Freunde der
echten und unverfälschten Volks-
musik sind herzlich willkommen.
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WELTRAUMPROJEKT

Raketenstart am
Flugplatz Suben
SUBEN. Ein echtes Weltraum-
projekt erlebten die Teilneh-
mer beim CanSat Raketen-
start am Flugplatz Su-
ben/Schärding. Rund 420
Schüler waren live dabei.

Bei dem Wettbewerb durchlaufen
Schüler alle Phasen eines Welt-
raumprojekts. Dazu zählt die Mis-
sionsauswahl, der Bau eines Mi-
nisatelliten, der Start der Rakete
und die wissenschaftliche Analyse
der gewonnenen Daten.
Der Satellit wurde in Suben mit
Hilfe einer Rakete bis zu 500 Me-
ter in die Luft befördert. Das Ge-
winner-Team kann sich über die
Teilnahmeam„SpaceEngineer for
a Day Event“ der Europäischen
Weltraumorganisation ESA in den
Niederlanden freuen. Zusätzlich

zum Raketenstart gab es ein Rah-
menprogramm. Experten beant-
worteten Fragen der Schüler. An
mehreren Stationen konnten die
Teilnehmer sich zudem spiele-
risch mit Themen wie Erdbeob-
achtung mit Satelliten, Jahreszei-
ten aus dem Weltall und Astro-
nautentraining befassen. Weitere
Infos unter: www.tips.at<

Beim Start der Rakete in Suben

Foto: Ars Electronica/Mario Schmidhumer

www.roteskreuz.at/ooe

GESUNDE GEMEINDE

Gemeinsam wandern
am Tag der Bewegung
SCHÄRDING. In Schärding
wird am Freitag, 24. April, ein
Tag der Bewegung veranstal-
tet. Die Stadt Schärding lädt
dabei alle Bürger ein, an einer
gemeinsamen Wanderung
teilzunehmen.

Gewandert wird durch die Um-
gebung von Schärding bis zum
Pilgerrastplatz. Dort steht eine
kleine Jause zum gemütlichen
Ausklang bereit.
Der Wandertag wird im Rahmen
der Gesunden Gemeinde durch-
geführt. Er soll ein Zeichen für
Bewegung, Gesundheit und Ge-
meinschaft sein.
Treffpunkt ist bei der Schiffsan-
legestelle (Leonhard-Kaiser-
Weg 1) in Schärding. Um eine
Anmeldung per E-Mail unter

jana.jungbauer@schaerding.
ooe.gv.at oder guenter.streicher
@schaerding.ooe.gv.at wird ge-
beten.<

Freitag, 24. April
Schiffsanlegestelle, Schärding
14 Uhr

In Schärding wird gemeinsam gewan-
dert. Foto: Stadtgemeinde Schärding
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Jugendschutz-Testkäufe
zeigenWirkung
OÖ. Die Abgabequote von Alko-
hol und Tabakprodukten an Ju-
gendliche hat sich weiter verbes-
sert, zeigt die Bilanz der Jugend-
schutz-Testkäufe in OÖ 2025. „Für
Kinder und Jugendliche wird es in
Oberösterreich immer schwieriger,
an diese zu kommen“, so Jugend-
schutz-Landesrat Martin Winkler
(SPÖ). Erneut gab es aber Abga-
ben, obwohl vorher der Ausweis
kontrolliert wurde. Winkler kün-
digt eine Ausweitung auf E-Ziga-
retten (Vapes) an. Die Oö. Grünen
fordern auch eine Ausweitung auf
den Online-Versandhandel.

Raiffeisen Arena großer
Wirtschaftsfaktor
OÖ/LINZ. Der LASK mit der
Raiffeisen Arena bringt jährlich
128,8 Millionen Euro an regional-
ökonomischen Effekten für Linz
und Oberösterreich, zeigt eine
Studie von SLC Management. „Sie
ist ein zentraler Impulsgeber für
Wirtschaft, Tourismus und Be-
schäftigung in der gesamten Re-
gion“, so Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer (ÖVP). Auch Image
und Bekanntheit würden gestärkt.

Zehn Jahre Krisenhilfe
OÖ. Die Krisenhilfe Oberösterreich
feiert ihr Zehn-Jahre-Jubiläum und
setzt dieses Jahr besonders auf
Unterstützung in suizidalen Krisen.
Jährlich hilft die Krisenhilfe OÖ
insgesamt rund 31.000 Menschen
– persönlich, telefonisch oder
schriftlich per Chat. Infos und
Unterstützung: www.krisenhil-
feooe.at, Tel. 0732 2177

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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GeburtstaG: Johann 
angleitner (90); 
 Foto: Marktgemeinde 

GeburtstaG: Maria 
brunninger (93); 
 Foto: Marktgemeinde

GeburtstaG: Maria 
schwendinger (94); 
 Foto: Marktgemeinde

GeburtstaG: edwin 
Pimiskern (92);  
 Foto: Marktgemeinde

GeburtstaG: anton 
bramer (95);  
 Foto: Marktgemeinde

GeburtstaG: Johann 
Holzbauer (60);  
 Foto: Marktgemeinde

 

todesfall: leopold  
senzenberger verstarb 
im Alter von 83 Jahren;
 Foto: privat

 

enzenkircHen
GeburtstaG: zäzilia Hiptmair (87); 

todesfall: Maria 
Vorhauer verstarb im 
99. Lebensjahr; Foto: privat

esternberG

todesfall: ewald 
Pimon verstarb im Alter 
von 55 Jahren; Foto: privat

  

rainbacH

todesfall: Georg 
niedermeier verstarb 
im Alter von 82 Jahren;
 Foto: privat

 

scHärdinG

todesfall: fritz 
klein verstarb im Alter 
von 70 Jahren; Foto: privat

riedau

todesfall: norbert 
Weissenböck verstarb 
im Alter von 93 Jahren;
 Foto: privat

st. aeGidi
GeburtstaGe: 
rosa Weissenböck (81); 
Matthäus schasching (83); 
Paula beham (88);

st. MarienkircHen

Geburt: 
theresa, 
Eltern: Kerstin 
und Hannes 
Demmelbauer-
Ebner;  
 Foto: BabySmile

todesfall: Hedwig 
Wintersteiger verstarb 
im Alter von 74 Jahren;
 Foto: privat

st. roMan

todesfall: zäzilia 
Hubinger verstarb im 
Alter von 89 Jahren;  
 Foto: privat

VicHtenstein

todesfall: cäcilia 
Höllinger verstarb im 
Alter von 76 Jahren;  
 Foto: privat

zell/PraM

todesfall: franz 
Hummenberger 
verstrab im Alter von 93 
Jahren; Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-schaerding@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Bürgermeisteremp-
fang Bürgermeister und
Gemeindevertreter aus dem
ganzen Innviertel kamen
zum Tips-Bürgermeister-
Empfang beim Upper Aus-
tria Ladies Linz. Der Tennis-
Klassiker feiert heuer Jubi-
läum: Es ist die 35. Ausgabe
des Turniers, seit 2025 ein
WTA-500-Event. Und auch
die Tips feiern heuer ihr 40-
jähriges Bestehen. Foto: Tips
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INNVIERTLER BIERMÄRZ

Vier Wochen voller Genuss, Kultur
und gelebter Wirtshaustradition
INNVIERTEL. Der Innviertler
Biermärz zeichnete sich wie-
der durch spannende Veran-
staltungen und genussreiche
Momente aus.

„Der Biermärz ist angekommen.
Das sieht man s chon allein dar-
an, dass mehr als ein Dutzend
Veranstaltungen vom Fleck weg
ausverkauft waren “, sagt An-
drea Eckerstorfer, Projektver-
antwortliche der Bierregion Inn-
viertel. Wie immer im Zentrum:
das süffige Innviertler Bier, ge-
braut mit viel Leidenschaft und
Herzblut von den zehn Privat-
brauereien der Bierregion Inn-
viertel.
Das Rückgrat der launigen Rei-
he bildete neben den Brauereien

die Gastronomie, der im heuri-
gen Biermärz ein besonderer
Schwerpunkt gewidmet war. So
befasste sich die Diskussion
„Zukunft Wirtshaus “ mit den
Chancen und Risiken für die
Gastronomie im ländlichen
Raum. Schauplatz war das so-
eben fertiggestellte Lokal von

Unternehmer Andreas Fill in
Gurten. Mit am Podium saß
Fotografin Karo Pernegger, de-
ren atmosphärisch dichte Bilder
von ehemaligen Innviertler
Wirtshäusern noch bis 12. Sep-
tember im Museum Innviertler
Volkskundehaus in Ried zu se-
hen sind.

DasMiteinander trägt
Früchte
Neben traditionell gut besuch-
ten Veranstaltungen wie den
Brauereiführungen, der Bierga-
la im Loryhof in Wippenham
oder der Biermärz Eröffnung im
Braugasthof Wurmhöringer in
Altheim gab es auch heuer wie-
der Überraschendes: Die Pri-
vatbrauerei Schnaitl aus Gun-
dertshausen lud zum Floh-
markt, die ausschließlich weib-
lich besetzte Zeche Hinterfot-
zing “zum Ziaga“ durch Ried.
Auf der Soccergolf-Anlage in
Handenberg trafen sich „Bier
Ball“, im Landhotel Gasthof
Bauböck wurde das Andorfer
Jubiläumsbier „A 26“ aus der
Taufe gehoben.<

Die Zeche Hinterfotzing sorgte mit ihren Darbietungen für beste Unterhaltung
am Brauereigelände in Ried. Foto: Andreas Wimmer
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at
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live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00 Uhr
Tickets unter www.oeticket.com und www.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von
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Gesuchter Lenker unter
Drogen gestoppt
TUMELTSHAM. Auf der Inn-
kreisautobahn hielt die Polizei
einen 37-jährigen Rumänen an,
gegen den wegen Eigentumsde-
likten eine internationale Fahn-
dung lief.
Bei der Kontrolle stellten die
Beamten zudem fest, dass der
Mann unter Drogeneinfluss stand.
Ein Urintest ergab einen positiven
Befund auf Kokain. Eine klinische
Untersuchung bestätigte, dass der
37-Jährige nicht fahrtauglich war.
Der Führerschein wurde abge-
nommen, die Weiterfahrt unter-
sagt und das Gericht informiert.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

» Pflegestarter*innen
Ausbildung
ab 15 Jahren

» Pflegefacchassistenz
30-WoStd. Teeilzeitmodell

» Berufsfindungs-
praktikumm

Pflegekarriere
in Schärding starten!

INFOABEND22. APRIL 202617:30–19:00
UHR

MACH
GESUNDHEIT
ZUDEINEM
BERUF

SYMPATHICUS

Spezialaward Futura
OÖ. Erstmals wird beim Tips
Sympathicus 2026 der Spezial-
award „Futura“ vergeben. Aus-
gezeichnet werden innovative
Projekte mit zukunftsweisenden
Ideen – etwa digitale Bürgerser-
vices, KI-gestützte Energielö-
sungen oder Apps zur besseren
Vernetzung in Gemeinden.

Zukunftsweisende Projekte
Alle oberösterreichischen Ge-
meinden können ihre Projekte bis
17. Mai einreichen. Gesucht
werden Pilotprojekte, Testpha-
sen oder bereits umgesetzte Lö-
sungen mit kurzer Beschrei-
bung, Angaben zur Gemeinde
sowie ergänzendem Bild- oder
Videomaterial. Die Einreichun-
gen werden von einer Fachjury
bewertet, die Gewinnergemein-
de anschließend prämiert und in
der Zeitung sowie auf tips.at prä-
sentiert.

Blick auf die Landeswahl
Mit dem Ende der Bezirkswahl
richtet sich nun der Fokus auf die
bevorstehende Landeswahl. Dort
treten die Bestplatzierten aus ganz
Oberösterreich gegeneinander an
und stellen sich erneut dem Pu-
blikumsvoting. Die Top 3-Ge-
meinden der Landeswahl erhalten
bis zu 2.000 Euro Preisgeld.<

Alle OÖ-Gemeinden können für den
Spezialaward Futura einreichen.

Fo
to
:s
to
ck
.a
do
be
.c
om

/I
ns
id
eC
re
at
iv
eH
ou
se

Mehr Infos gibts unter
www.tips.at/sympathicus

BAUARBEITEN

Straßensperre
ST. AEGIDI. Verkehrsteilnehmer
müssen sich in den kommenden
Wochen im Bezirk Schärding auf
Einschränkungen einstellen: Die
Keßlastraße (L517) ist im Ge-
meindegebiet von St. Aegidi der-
zeit vollständig gesperrt.
Betroffen ist der Abschnitt zwi-
schenKilometer15,2und15,8.Die
Sperre gilt seit 7. April und dauert
bis Freitag, 29.Mai, 18Uhr.Grund
dafür sind Bauarbeiten, die eine
Nutzung der Straße unmöglich
machen. Die Sperre betrifft nicht
nur den motorisierten Verkehr,
sondern auch Radfahrer und Fuß-
gänger. Für den Verkehr wurde
eine Umleitung eingerichtet. Die-
se führt über den Güterweg Edern
in Richtung Fraunhof sowie über
die L1175 Roßgatternstraße in
Richtung St. Aegidi und zurück.
Weitere Infos gibt es unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at/
strasseninfo<
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Fläche: 16,5 km²
Höhe: 303 bis 500 m
Einwohner: 1.559

Homepage:
www.wernstein.at

Wernstein

EHRENAMT

Feuerwehr feiert 150-jähriges
Bestehen und 20 Jahre Brückenfest
WERNSTEIN. Die Freiwillige
Feuerwehr Wernstein legt gro-
ßen Wert auf Einsatzbereit-
schaft, Verlässlichkeit und ge-
lebte Kameradschaft. Heuer fei-
ern die Kameraden das 20-jäh-
rige Bestehen des Marienstegs
unddesBrückenfestes.2028wird
ebenfalls zu einem großen Ju-
biläum geladen.

In den vergangenen Jahren enga-
gierte sich die Mannschaft im
Durchschnitt 9.600 Stunden und
rücktezu31EinsätzenproJahraus.
Ein wichtiger Meilenstein im Vor-
jahr war die Inbetriebnahme eines
neuen Mannschaftstransportfahr-
zeuges. Es unterstützt jetzt sowohl
den Übungs- und Ausbildungsbe-
trieb als auch die Logistik bei Ein-

sätzen und Veranstaltungen. Die
Ausbildung nimmt bei der Feuer-
wehr einen zentralen Stellenwert
ein. Jährlich werden zahlreiche
Lehrgänge besucht und Prüfungen
absolviert – vom Feuerwehrleis-
tungsabzeichen über Wasserwehr,
Branddienst und Funk bis hin zur
Technischen Hilfeleistung. Be-

sonders stolz ist die Organisation
auf ihre Jugendgruppe mit derzeit
16Mitgliedern. Insgesamtzähltdie
Feuerwehr 306 Mitglieder, davon
sind 84 aktiv.
Das Herzstück ist die Kamerad-
schaft. An den Dienstagen sitzen
Jung und Alt zusammen, tauschen
sich aus und lernen voneinander.

Heuer wird ein besonderes Jubi-
läum gefeiert: 20 Jahre Marien-
steg und Brückenfest. Von 11. bis
13. September lädt die Feuerwehr
daher zur traditionellen Feier. Das
Gebiet rund um die Innbrücke und
die UnionhalleWernstein wird da-
bei zu einem Treffpunkt für Ein-
heimische und Gäste aus der gan-
zen Region. Ein Höhepunkt er-
wartet die Besucher gleich am
Freitagabend: Kabarettist Markus
Langer gastiert mit seinem Pro-
gramm in der Unionhalle.
Auch 2028 haben die Feuerwehr-
mitglieder viel vor: Hier feiert die
Feuerwehr Wernstein ihr 150-jäh-
riges Bestehen. Anlässlich des Ju-
biläums wird der Bezirkswasser-
wehrbewerb in Wernstein ausge-
tragen.<

Die Feuerwehr Wernstein hat zwei große Jubiläen vor sich. Foto: FF Wernstein

KUNST

Kubin-Haus bewahrt Erbe
des Magiers von Zwickledt
WERNSTEIN. Wer das Kubin-
Haus in Wernstein besucht,
kann noch den Hauch von Al-
fred Kubin, dem „Magier von
Zwickledt“, verspüren. Der
Zeichner, Illustrator und
Schriftsteller lebte mehr als 50
Jahre in diesem Freisitz.

Das Wohnhaus befindet sich noch
weitgehend im Originalzustand,
der Garten vereint sowohl park-
ähnliche als auch wildromantische
Elemente. Neben den Wohnräu-
men beherbergt das Haus in einem
Nebenflügel auch Wechselaus-
stellungen.
Heuer werden den Besuchern fünf
Ausstellungen zeitgenössischer
Künstler und sieben Lesungen so-
wie Vorträge, die alle in Verbin-

dung zu Kubin stehen, geboten.
Seit 10. April hat das Haus wieder
geöffnet.
Aktuell werden Werke von Mi-
chaela Kessler unter dem Titel
„Portraiture and Extension“ ge-
zeigt. Die junge Zeichnerin setzt

sich in ihren großformatigen
Arbeiten, gestaltet mit blauemKu-
gelschreiber, unter anderem mit
Körperwahrnehmung und Rollen-
bildern auseinander.
Von 4. Juli bis 9. August ist dann
die Gemeinschaftsausstellung
„Körper spüren“ der Innviertler
Künstlergilde zu sehen. Darauf
folgen Ausstellungen von Ursula
Hübner, Annemarie Pletl und
Christoph Luger.
Die Öffnungszeiten sind von
Dienstag bis Freitag 14 bis 17 Uhr
sowie Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 13 bis 18Uhr. Füh-
rungen werden von Dienstag bis
Freitag um 15 Uhr angeboten. Am
Wochenende und an Feiertagen
sind Führungen von 15 bis 17 Uhr
möglich.<

Das Kubin-Haus Foto: Maritsch
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bürgermeisterinterview

Gemeinschaft und Wandel in Wernstein
wernstein. Bürgermeister Alois 
Stadler spricht über die Beson-
derheiten der Gemeinde, aktuelle 
Bauprojekte sowie die Bedeu-
tung des Zusammenhalts und der 
grenzüberschreitenden Verbin-
dung über den Mariensteg. 

Was ist für Sie das Besondere an 
Ihrer Gemeinde? 

Alois Stadler: Das Besondere sind 
die Menschen und deren Zusam-
menhalt, die rege Vereinstätigkeit, 
die unmittelbare Nähe zu unserer 
Nachbar- und Partnergemeinde 
Neuburg am Inn; die vielen Mög-
lichkeiten diesseits und jenseits des 
Inns die schöne Natur zu genießen.

Was gibt es Neues in der Gemein-
de? Welche Projekte stehen an?

Stadler: Unser Hauptort Wern-
stein erlebte in den Jahren 2018 

- 2020 die größte Veränderung 
seit dem Kraftwerkbau in den 
Anfang-60er Jahren.

2020-2021 wurde unsere Volks-
schule erneuert und aktuell ste-
hen wir mitten in der Sanierung 
unseres Amtshauses, welches aus 
den 1970er Jahren stammt. Eben-
so sind wir gerade mit den Aus-
schreibungsmodalitäten für den 
Kindergartenneubau beschäftigt.

Was sind aktuelle Herausforde-
rungen?

Stadler: Aktuell bestehen die 
größten Herausforderungen in der 
Gestaltung unserer Gemeindefi-
nanzen und in der Bewältigung 
der überbordenden Bürokratie.

Was würden Sie sich für die Ge-
meinde wünschen? 

Stadler: Ich wünsche mir eine 
weiterhin so gute Zusammen-
arbeit in den politischen Gremien 
über alle fraktionellen Grenzen 
hinweg. Dies ist die beste Voraus-
setzung für die Bewältigung der 
zukünftigen Herausforderungen.

Was ist ein besonderer Platz in 
Ihrer Gemeinde? 

Stadler: Es gibt viele besonde-
re Platzerl in Wernstein; ob am 

Wasser oder auf den Anhöhen 
der Innleiten. Ich genieße immer 
wieder gerne den Ausblick von 
der Ortschaft Schafberg aus über 
das Inntal entlang über Schärding 
und bei Schönwetter bis in die 
Alpen.

Was wäre sonst noch wichtig/er-
wähnenswert? 

Stadler: Besonders erwähnenswert 
ist unser Mariensteg über den Inn, 
der nicht nur eine Brücke für Rad-
fahrer und Fußgänger ist, sondern 
eine ideelle Brücke und Verbindung 
für die Menschen zwischen „drent 
und herent“ darstellt. Heuer dürfen 
wir das 20-jährige Bestehen feiern. 
Wir sind immer noch dabei, in un-
serem schönen Europa Grenzen zu 
überwinden. So hoffe ich für die 
Zukunft, dass wir den europäischen 
Gedanken über alle Grenzen hin-
weg weiter ausbauen. < Anzeige

Bürgermeister Alois Stadler  Foto: Gemeinde

4783 Wernstein am Inn, Innstraße 17

Öffnungszeiten: Di-Sa: 11.00–21.00, So und 
Feiertage: 10.00–15.00, Montag Ruhetag
Tel. Reservierung: +43 7713 6608
Online Reservierung: www.mariensaeule.at

Gastgarten-Zeit hat begonnen
Wernstein begrüßt die Gäste

Gastgarten-Zeit hat begonnen

Die Gastgarte�eit bringt  
neue Öffnung�eiten.
Di-Sa 11.00–21.00 Uhr, So 10.00–15.00 Uhr
und wir freuen uns auf unsere kommenden Highlights:

1. Mai - „zum Staatsfeiertag 
Buffet voll mit österreichischen Klassikern“

10. Mai - Muttertag 
„Buffet mit Überraschung für alle Mütter“ 
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VERBINDUNG

Feier zum Jubiläum:
20 Jahre Mariensteg
WERNSTEIN. Der Mariensteg
verbindet seit mittlerweile 20
Jahren Wernstein mit dem an-
grenzenden bayerischen Neu-
burg. Das wird heuer gefeiert.
Der Steg wurde im September
2006 eröffnet. „Es handelt sich
dabei um ein Leuchtturmprojekt.
Der Mariensteg hat einen riesi-
gen Mehrwert für die gesamte
Region“, sagt Bürgermeister
Alois Stadler (ÖVP). Das Brü-

ckenfest wird von 11. bis 13.
September veranstaltet. Dazu
gibt es amFreitag ab 20Uhr auch
ein Kabarett mit Markus Langer,
bekannt als Sepp Bumsinger. Er
präsentiert hier sein Programm
„Zeitmillionär“.
Am Samstag wird der Zweibrü-
ckenlauf veranstaltet. Am Sonn-
tag sind eineHeiligeMesse in der
Unionhalle und ein anschließen-
der Frühschoppen geplant.<

Der Mariensteg ist ein Anziehungspunkt für Touristen. Foto: Gemeinde Wernstein am Inn

4 MODELLE + 15 FARBEN
+ 5 GLÄSER = 1 PREIS

Aktionshaustüren

ab

2.999,-

VIER

MODEL
LE

EIN PR
EIS

inkl. M
wSt.

Aktion gültig bei Bestellung bis 30.04.2026

ASKÖ

Von Yoga bis
Zwergerlturnen
WERNSTEIN. Der ASKÖ Wern-
stein bietet vielfältige Turnstun-
den an.
Für Kinder gibt es das Zwergerl-
turnen (eineinhalb bis drei Jahre),
Midiflitzer (vier bis sechs Jahre)
und das Kinderturnen (sechs bis
zehn Jahre). Außerdem können
Sportbegeisterte bei Frauengym-
nastik und Yogastunden mitma-
chen. Die Turnstunden sind laut

dem Turnverein gut besucht. En-
gagierte freiwillige Vorturner er-
möglichen das Angebot.
Auch Ausflüge stehen auf dem
Programm:zurThermeErdingund
zur Rodelbahn in St. Englmar.
Beim Adventmarkt in der Union-
halle ist der Verein ebenfalls jedes
Jahr vertreten. Hier werden die
Besucher mit Kaffee, Tee und sü-
ßen Köstlichkeiten versorgt.<

Zum Saisonabschluss gab es für die Kinder Äpfel zur Belohnung. Foto: privat

ERGOTHERAPIE 
UNTERSTÜTZT MENSCHEN
bei der Lösung von individuellen
Schwierigkeiten im Alltag.

Sensibilitätsstörung Gedächtnisprobleme

Bewegungseinschränkung Schmerzzustände

Schwierigkeiten bei alltäglichen Dingen wie Essen,
Anziehen, Waschen oder bei der Ausübung

von Beruf und Hobby 

Ergotherapie Sabrina Schachner
Zwickledt 86 | 4783 Wernstein am Inn

 T: 0676 40 59 991 | sabrina.ergotherapie@gmail.com
 www.sabrina-ergotherapie.at

Neurologie
z.B.: bei Schlaganfall, MS (Multiper
Sklerose), Schädel-Hirn-Trauma,
Parkinson, ALS, Querschnittsläh-
mung, Polyneuropathien, ...

Orthopädie
z.B.: bei Rheuma, Arthrose, Arthritis,
Tennisellbogen, Carpaltunnelsyn-
drom, Frakturen, Nerven - u. Sehnen-
verletzungen, Erkrankungen der 
Schulter sowie der Wirbelsäule, ...

Geriatrie
z.B.: bei Demenz, Alzheimer,
eingeschränkte Mobilität, ...

Psychiatrie
z.B.: Depressionen, Manie, Burn-out,
Angst -u. Panikstörungen, ...
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GOLDHAUBENGRUPPE

Gugelhupf für
einen guten Zweck
WERNSTEIN. Die Goldhauben-
gruppe Wernstein lud zu einem
Gugelhupfverkauf für einen guten
Zweck ein.
Die Mitglieder der Goldhauben-
gruppe und weitere Frauen aus der
Bevölkerung hatten die Köstlich-
keiten in vielerlei Formen selbst
gebacken und nach der Heiligen

Messe im Kulturhaus „Alte
Volksschule“ angeboten. Inner-
halb kürzester Zeit waren die Ti-
sche leer. Zuvor hatten Goldhau-
bendamen außerdem Palmbu-
schen für den Ostermarkt gebun-
den. Der Erlös beider Veranstal-
tungen kommt wie jedes Jahr der
Pfarrgemeinde zugute.<

Die Goldhaubengruppe spendet die Erlöse ihres Gugelhupfverkaufs. Foto: privat

Im November 2025 habe ich beschlossen, mein Hobby 
zum Beruf zu machen.

Angefangen habe ich bei den Weihnachtsmärkten 
in der Umgebung.

Auf Bestellung gibt es bei mir Geschenke für jeden Anlass.
Von Floristik bis zu genähten Kinder-Hauben oder 
gestrickten Socken �ndet man bei mir einiges.
Auch für gewisse Anlässe wie Taufe, Erstkommunion, 
Hochzeit, Polterabende �ndet man sicher etwas.

Hofmeisterweg 3, 4783 Wernstein
Tel.: 0680/4427169
katjariedl98@gmail.com

Katjas Kreativstübchen
Katja Riedl

WIR
MACHT’S
MÖGLICH.
Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verändert.
Es ist die Gemeinschaft, die stärker ist als alles
andere. Aus der Region und für die Region
und die Menschen, die darin leben.

raiffeisen-schaerding.at

AUSFLUG

Wanderung zum
Waldkindergarten
WERNSTEIN. Bei der Wernsteiner
Kinder-/Kulturwanderung am
Samstag, 25. April, geht es zum
Waldkindergarten Dommelstadl.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf der
deutschen Seite des Marienstegs.
Gemeinsam wandert die Gruppe
dann über den Walter-Labmayer-
Steig und über die Grotte in Rich-
tung Dommelstadl bis zum Wald-
kindergarten. Die reine Gehzeit
beträgt circa zwei Stunden. Auf

halber Strecke wird eine kurze
Pause eingelegt. Am Ziel ist für
Verpflegung gesorgt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Mitzubrin-
gen ist festes Schuhwerk und eine
Sitzunterlage. Um eine telefoni-
scheAnmeldungbis17.Aprilunter
07713 700013 wird gebeten.<

Samstag, 25. April
Treffpunkt: Mariensteg, Wernstein
9.30 bis 15.30 Uhr

Innstraße 15 | 4783 Wernstein am Inn
0664 58 911 68 | info@mosthaeusl.at 
www.mosthaeusl.at

Mosthäusl 
Wernstein am Inn
 
Mostheuriger | Ferienwohnungen | AppartementsMostheuriger | Ferienwohnungen | Appartements

Urlaub in Wernstein am Inn – idyllisch 
am Inn, gegenüber von Schloss Neuburg 
und nahe Schärding & Passau. 
 
Gemütliche, voll ausgestattete Ferien-
wohnungen (50–90 m²) für Paare & Familien – 
Hunde willkommen. Genießen Sie Natur pur: 
Pool oder Naturbadeteich, Wintergarten 
mit Blick ins Grüne und perfekte Lage 
für Rad- & Ausflüge.

SCANNEN FÜR MEHR INFOS

Jetzt 

Urlaub 

buchen!
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AUSSTELLUNGEN

Kubin Galerie präsentiert Michael
Fuchs und ein Fenster nach Europa
WERNSTEIN. Seit der Gründung
der Alfred Kubin Galerie wur-
den dort zahlreiche Ausstellun-
gen gezeigt. Aktuell sind Werke
von Michael Fuchs zu sehen.

Alois Beham, Kubins Hausarzt,
gründete die Galerie 1981 zu Eh-
ren seines Freundes in der alten
Volksschule in Wernstein. Nach
Behams Tod wurde die Galerie
zwischenzeitlichgeschlossen, aber
2004 in den ehemaligen Ordina-
tionsräumen wiedereröffnet. Jetzt
obliegt die Führung einem ge-
meinnützigen Verein mit Peter
Beham, dem Sohn des Gründers,
als Obmann.
148 Ausstellungen wurden inzwi-
schen präsentiert – mit internatio-
nalen sowie österreichischen und

deutschen Künstlern. Pro Jahr fin-
den vier bis sechs Ausstellungen
statt, jeweils mit einer Dauer von
fünf Wochen. „Glanzvolle Höhe-
punkte waren die Besuche von
ErnstFuchsundseinerFamilie, des
Wiener Malers Rainer Stern, des
Künstlers Christian Schad und vor
allem Kubin und dessen Künst-
lerfreunde“, erzählt der Obmann.
„Ich lege Wert darauf, dass min-
destens die Hälfte der Künstler im
Jahr aus dem benachbarten
Deutschland kommen, weil die
Galerie ja direkt an der Grenze zu
Bayern liegt“, sagt Beham.
Die Galerie organisierte auch
mehrmals Ausstellungen in
Deutschland und in der Tschechi-
schen Republik. Zudem bietet die
Galerie jungen Künstlern, vor al-

lem aus dem Gymnasium Schär-
ding und Volksschulen aus dem
Bezirk, Raum und Fläche, ihre
Werke einmal im Jahr einem brei-
teren Publikum zu präsentieren.
Workshops helfen außerdem

Schülern dabei, sich dem Thema
Kunst zu nähern.
Derzeit läuft die Ausstellung „Mi-
chael Fuchs präsentiert seine
Künstlerfamilie“. Im Nebenge-
bäude sind Werke heimischer
Künstler zu sehen, wie Arbeiten
von Anette Smolka-Woldan
(Schärding) und Herbert Gruber
(Wernstein). In der nächsten Prä-
sentation„EinoffenesFensternach
Europa“ werden europäische Ma-
ler des 19. und 20. Jahrhunderts
gezeigt, aus Norwegen, Italien,
Tschechien, und zeitgenössische
Maler aus Bayern und Österreich.
Die Vernissage ist am Samstag, 9.
Mai, um 15Uhr. DieGalerie ist am
Mittwoch (17 bis 19 Uhr), Sonn-
tag (14.30 bis 17 Uhr) und nach
Vereinbarung geöffnet.<

Michael Fuchs vor seinen Werken

Foto: Kubin Galerie

Die CAB Austria GmbH ist ein familien-
geführtes, international tätiges Unter-
nehmen mit Sitz in Wernstein am Inn und 
Teil der ET Holding GmbH. Zur Unterneh-
mensgruppe gehören mehrere Schwes-
terfirmen in Österreich, Deutschland, 
der Schweiz und Tschechien.
 
Insgesamt beschäftigt die Unternehmens-
gruppe 93 Mitarbeitende und erwirt-
schaftet einen Jahresumsatz von etwa 
21 Mio. Euro.

Der Schwerpunkt liegt im Maschinen- und 
Anlagenbau für die rohstoffverarbeitende 
Industrie (z. B. Sand, Kies, Quarz, Kaolin, 
Hartgestein und Schlacke). Das Leistungs-
spektrum umfasst unter anderem Gewäs-
serreinigung, Betonsandaufbereitung, 
Bruchsandwäsche, Bohrschlammanlagen, 

Separiertechnik, Rohrvortrieb, mobile 
Anlagen zur Abwasser- und Schlammauf-
bereitung sowie komplette Kieswerke.

Die DI Kubai GmbH ist seit 2019 Teil der 
ET Holding Gruppe und auf die Produk-
tion von Gummiformteilen in Klein- und 
Mittelserien spezialisiert, unter ande-
rem für internationale Marktführer. Im 
Jahr 2023 erfolgte die Übersiedelung von 
Schärding nach Wernstein in ein neu er-
worbenes Büro- und Produktionsgebäu-
de.

Mit Alexander (25) und Elisabeth Trun-
kenpolz (27) ist die nächste Generation 
bereits in leitender Funktion tätig und si-
chert die nachhaltige sowie zukunftsori-
entierte Weiterentwicklung der Unter-
nehmensgruppe. Anzeige

Die CAB Austria GmbH ist ein familien Separiertechnik, Rohrvortrieb, mobile 

CAB Austria GmbH | Sachsenberg 51 
4783 Wernstein/Inn | Tel. +43 7712 35900
office@cab-group.at | www.cab-group.at

Goldschmiedemeisterin  
und Gemmologin

..... fertigt gerne Schmuck für Sie an:

Aus Alt mach neu – altes Gold in neue Form gebracht

...... repariert behutsam Ihre Schmuckstücke

...... schmiedet Eheringe –  
gemeinsam kreieren wir Ihre Ringe fürs Leben

....... und vieles mehr

Goldschmiede Eva Pichler | Zwickledt 56, 4783 Wernstein
mail: office@evapichler.at | mobil: +43 676 5757477 | www.evapichler.at
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BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT

Mehr Verkehrsstrafdelikte
und weniger Impfungen
BEZIRK SCHÄRDING. Die Be-
zirkshauptmannschaft Schär-
ding veröffentlichte ihren Jah-
resbericht für 2025. Dabei zeigte
sich unter anderem eine deutli-
che Steigerung bei den Ver-
kehrsstrafdelikten. Ausgebaut
wird außerdem die Möglichkeit,
Termine online zu buchen.

„Als Bezirkshauptmannschaft
Schärding arbeiten wir konse-
quent daran, moderne Verwal-
tung mit hoher Servicequalität zu
verbinden und gleichzeitig die
regionale Entwicklung – sei es als
Lebens- oder als Wirtschafts-
raum – aktiv zu unterstützen“,
heißt es von der Bezirkshaupt-
mannschaft. Dabei werde darauf
geachtet, Behördenwege so zeit-
sparend wie möglich zu gestal-
ten.
Große Themen sind außerdem
Digitalisierung und Künstliche
Intelligenz. Sie werden auch den
Arbeitsalltag in den Amtsstuben
deutlich verändern.

113Mitarbeiter
113PersonenarbeitetenmitStand
31. Dezember 2025 in der Schär-
dinger Bezirkshauptmannschaft.
30 der Mitarbeiter sind Männer,
83 sind Frauen. Sie hatten im
Vorjahr mit 31.944 Personen
Kundenkontakt im Haus. Am

Eingang wurden pro Werktag
durchschnittlich 128 Sicher-
heitskontrollen durchgeführt.
Dabei kam es insgesamt zu 2.325
Abnahmen.
Beim Bürgerservice gab es 2025
einen Anstieg bei den Reisedo-
kumenten (von 6.727 auf 7.785)
und bei Themen rund um IDAus-
tria (von 4.997 auf 6.108).

Mehr Verkehrsstrafen
Beim Thema Verkehrssicherheit
kam es vor allem bei den Ver-
kehrsstrafdelikten zu einer deut-
lichen Steigerung. 2024 waren es
noch 19.972 Delikte. Im Jahr
2025 wurden 28.367 Delikte ge-
zählt.
Einen leichten Anstieg gab es bei
der Zahl der landwirtschaftlichen
Betriebe. ImBezirk dominiert die

Geflügelhaltung mit rund
220.000 Tieren, gefolgt von rund
57.000 Schweinen, 53.000 Rin-
dern und 4.500 Schafen sowie
1.100 Ziegen und 1.200 Pferden.

Weniger waffenrechtliche
Überprüfungen
Zu einem Rückgang kam es bei
den waffenrechtlichen Überprü-
fungen. 2024 wurden 647 Über-
prüfungen gezählt, im Jahr 2025
waren es 430.
Die amtsärztlichen Impfungen
verringerten sich 2025 ebenfalls.
2024 kam es zu 3.150 Impfun-
gen, im Jahr 2025 zu 2.188.
Auch die Anzahl der Bescheide
zur Errichtung oder Änderung
von Betriebsanlagen sank – von
90 auf 57. Insgesamt kam es zu
570 Gewerbeanmeldungen.<

Die Bezirkshauptmannschaft präsentierte ihren Jahresbericht für 2025. Foto: Tips

Exkursion Eine Frauen-
gruppe aus Wernstein und
Umgebung unternahm eine
Exkursion zu heimischen
Betrieben. Ihr erstes Ziel war
das Unternehmen Fruchter-
lebnis in Zell an der Pram.
Nach einem Mittagessen im
Gasthaus Autzinger ging es
weiter zur Bio-Gewürzma-
nifaktur Machtin'Hansl OG
nach Neumarkt im Haus-
ruckkreis. Foto: privat

Ostern ist Aufstehen

Ostern ist mehr als ein Fest im Ka-
lender.Ostern istAufstehen. Sowie
Jesus auferstanden ist und uns ge-
zeigt hat: Der Tod hat nicht das
letzte Wort.
Nicht Resignation, nicht Angst,
nicht Stillstand – sondern Leben.
Ostern lädt uns ein, selbst aufzu-
stehen.
Aufzustehen und in uns hineinzu-
hören: Was ist mir wirklich wichtig
im Leben? Ist es der Friede? Die
Gerechtigkeit? Der achtsame Um-
gang mit unserer Umwelt? Oder
ein Leben, das Sinn macht und
Freude schenkt?
Warte nicht darauf, dass andere
aufstehen.Wartenichtdarauf,dass
dir jemand zeigt, wie Veränderung
geht. Steh selbst auf.
Aufstehen heißt, Verantwortung
für das eigene Leben zu überneh-
men. Heißt, loszugehen – zu dir
selbst, zu den Menschen, in die
Welt hinaus.
Aufstehen heißt, den Frieden nicht
nur zu wünschen, sondern zu le-
ben. Gerechtigkeit nicht nur ein-
zufordern, sondern im Kleinen zu
üben. Die Umwelt nicht nur zu be-
klagen, sondern achtsam zu be-
handeln.
Lebe so, dass du dich jeden Tag
freuen kannst, Gutes zu tun. Ein
freundlichesWort. Ein offenes Ohr.
Ein mutiger Schritt. Eine Entschei-
dung für das Leben.
Ostern ermutigt uns auch, aufzu-
stehenvondem,wasunskleinhält:
vonschlechtenGewohnheiten,von
Bequemlichkeit, von Gleichgültig-
keit. Denn nur so kann Auferste-
hung gelingen – nicht irgend-
wann, sondern hier und jetzt.
Die Auferstehung Jesu ist kein fer-
nes Ereignis. Sie ist ein Beispiel für
unser Leben heute.
Jeden Tag neu dürfen wir aufste-
hen – und mit unserem Leben be-
zeugen: Das Leben ist stärker. Die
Hoffnung lebt.
Und Veränderung beginnt bei mir.
Steh heute auf.
Eure Doris Stadlmair

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Doris Stadlmair
Seelsorgerin in Raab
und Eggerding

WAS GLAUBST
DENN DU?
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schöner wohnen

Nachträgliche Anbaubalkone von Leeb
oö. Schöner Wohnen beginnt 
dort, wo Architektur, Freiraum 
und Alltag perfekt zusammen-
spielen. Mit Geländern, Anbau-
balkonen und Gartenzäunen 
schafft Leeb langlebige Lösun-
gen für mehr Licht und Wohn-
komfort. 

Beim Bauen und Wohnen sind es 
oft Geländer, Zäune und Sicht-
schutzlösungen, die einem Haus 
Charakter und Struktur geben. 
Besonders gefragt sind Systeme, 
die Privatsphäre schaffen, das 
Grundstück klar fassen und zu-
gleich architektonisch überzeu-
gen. Genau hier setzt Leeb an. 
Schöner Wohnen heißt, Wohn-
raum nicht nur innen, sondern 
auch außen klug zu erweitern. 
Genau dafür entwickelt Leeb als 
Europas Nummer eins maßge-
fertigte Systeme, die Architek-
tur, Komfort und Pflegeleich-

tigkeit verbinden. Nachträgliche 
Anbaubalkone, Vorstellbalkone 
oder freitragende Balkone ge-
hören hierbei zu den gängigen 
Systemen.
Geländer prägen dabei nicht nur 
die Optik eines Hauses, sie schaf-
fen mit Glas, Aluminium und 

vielfältigen Designs auch mehr 
Offenheit, Licht und ein harmo-
nisches Gesamtbild. 

Mehr wohnraum
Besonders bei Mehrgeneratio-
nenhäusern bieten Anbaubalkone 
echten Mehrwert: Sie erweitern 

den Wohnraum, schaffen private 
Freiflächen und lassen sich mit 
vielen Leeb Geländermodellen 
kombinieren. Mit Überdachun-
gen und Schiebeelementen ent-
stehen zusätzlich geschützte Be-
reiche, die Wetterkomfort und 
längere Nutzbarkeit vereinen. 
Auch im Garten sorgt Leeb für 
ein gepflegtes Erscheinungsbild 
– mit maßgefertigten Gartenzäu-
nen und Sichtschutzlösungen in 
fast allen RAL-Farben und vielen 
Holzoptiken.<� Anzeige

Individueller Anbaubalkon mit Überdachung und Stiegenaufgang  Foto: Leeb Balkone GmbH
Die Vorteile: nahezu 
wartungsfrei, witterungs-
beständig, pflegeleicht und dank 
ALU COMFORT PLUS® dauerhaft 
schön. Oder anders gesagt:  
nie mehr streichen! Jetzt bei 
LEEB anfragen!

www.leeb-balkone.com
Tel.: 0800 202013 
office@leeb-balkone.com

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 15. April                  
ab 16:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Blattpflanzen säen, Blütenpflanzen säen; 
Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; Kompost 
ansetzen; Beikräuter jäten; Wasserbau; Wasserins-
tallationen; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Fenster putzen; Salben herstellen; berufliche 
Besprechungen; hohe Wirksamkeit von Medika-
menten; Fußreflexzonenmassage; Sauna; Zahnbe-
handlungen; Warzen und Hühneraugen entfernen 
– Ungünstig: ernten; einkochen; umsetzen oder 
umtopfen; Haare schneiden und waschen; Nagel-
pflege; Malerarbeiten – Siehe auch morgen

DO 16. April                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Fruchtgemüse pflegen oder säen; Beikräu-
ter jäten; ernten; Haltbarmachung von Lebensmitteln; 
Brot und Kuchen backen; guter Schlachttag; Woh-
nung gründlich lüften; gute Wirkung von Medika-
menten und Schönheitsmitteln – Ungünstig: Pflan-
zen düngen; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

FR 17. April                  
Neumond um 13:55 Uhr, ab 18 Uhr Stier – aufst. M.
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: kranke Gehölze schneiden; Heilkräuter 
sammeln und verarbeiten; Fasttag einlegen; Pflege 
der Hand- und Fußnägel; Wohnung neu beziehen 
(gilt auch für einen Stall); gute Zeit für eine Reise; 
gute Aussichten bei einem Verkauf – Ungünstig: 
Genussmittel; säen oder pflanzen; Wurzeln sammeln

SA 18. April                  
aufsteigender Mond – Wurzeltag – Erdtag – Käl-
tetag / Nahrungsqualität: Salz / Körperregio-
nen: Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Kletterpflanzen und Stauden setzen; ern-
ten und konservieren; Rasenarbeiten; Fenster putzen; 
guter Hochzeitstag; Familienangelegenheiten regeln; 
Heilbäder – Ungünstig: körperliche Anstrengungen

SO 19. April                  
ab 18:20 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

MO 20. April                  
Wendepunkt – Blütentag – Lichttag / Nahrungs-
qualität: Fett / Körperregionen: Atmungsorga-
ne, Schultern, Arme, Hände – Günstig: Stauden u. 
Blütenpflanzen säen; Rosen veredeln; Wohnung lüf-
ten; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. 
Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen umtop-
fen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Gesichtspa-
ckungen – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

DI 21. April                  
ab 19:00 Uhr Krebs – abst. Mond – Siehe gestern

MI 22. April                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen 
mähen u. bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; ba-
cken; Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden 
im Körper schneller abgebaut – Ungünstig: Haare 
waschen u. schneiden; Dauerwelle; Reparaturen

DO 23. April                  
ab 21:45 Uhr Löwe – abst. Mond – Siehe gestern

KINOTIPP

Pferd am Stiel
Zufällig entdeckt die 13-jährige
Sarah aus der Münchner Hoch-
haussiedlung Neuperlach im
Netz den finnischen Sport „Hob-
by Horsing“, bei dem Jugendli-
che auf Steckenpferden Turniere
austragen, und ist sofort begeis-
tert. Ihre beste Freundin Dilek
findet Sarahs neues Hobby eher
peinlich, doch lässt sie sich über-
reden mitzumachen. Als sie da-
durch zum Gespött der Schule
werden, zerstreiten sich Dilek

und Sarah. Doch als Sarah die
Turnierreiterin Beatrice kennen-
lernt, die unter dem Druck ihrer
ehrgeizigen Mutter leidet, findet
sie eine neue Mitstreiterin. Bea-
trice trainiert sie, und die beiden
reisen auf eigene Faust zur gro-
ßen Hobby-Horsing-Meister-
schaft nach Finnland.< Anzeige

„Pferd am Stiel“
Ab 17. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Die Freundinnen begeistern sich für den finnischen Trend-Sport. Foto: Port au Prince Pictures,
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reinigung

Ammerer macht Betten sauber
schärding/ried. In der haus-
eigenen Komfortwäscherei und 
Bettenreinigung von Ammerer 
werden Betten, Pölster, Unter-
betten und Matratzenbezüge 
jetzt wieder hygienisch sauber 
und virenfrei. 

„In unserer großvolumigen 28- 
Kilo-Waschmaschine waschen 
wir alle Betten, die in der Haus-
haltswaschmaschine nicht Platz 
haben, bei 60 Grad Celsius und 
ohne chemische Bleichmittel. 
Wir waschen kommissionsweise, 
das heißt pro Kunde und nicht 
mit fremden Betten gemischt. 
Anschließend wird die Wäsche 
im großvolumigen Trockner ge-
trocknet und dabei mit UV-Licht 
desinfiziert“, erzählt Miriam 
Balazova, die „Frau Holle“ von 
Betten Ammerer. Auch wert-
volle Daunendecken und Pölster 

werden im Stammhaus in Ried 
wieder frisch gemacht. Dabei hat 

Hygiene oberste Priorität. Die Fe-
dern und Daunen werden aus dem 

alten Inlett genommen und in der 
Maschine bei 100 Grad Celsius 
Wasserdampf gereinigt. Auch das 
passiert pro Stück. So kann sich 
jeder sicher sein, dass er wieder 
seine eigene Füllung bekommt. 

Beitrag zum umweltschutz
Die gereinigten Federn werden 
gewogen, auf Wunsch ergänzt 
und wieder in ein neues, dau-
nen- und milbendichtes Inlett 
geblasen. Mit der Bettenreini-
gung bekommt man nicht nur 
ein frisches Bett, sondern trägt 
sogar einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit und gegen die Wegwerf- 
gesellschaft bei. <� Anzeige

Miriam Balazova kümmert sich bei Ammerer um die fachgerechte Reinigung.

Foto: Ammerer Jetzt zum Frühjahrsputz Winter-
decken zu Ammerer bringen und 
Reinigungsaktion nützen. 
Mehr Infos unter:
www.ammerer.com

Betten waschen &Trocknenn
mit UV Licht (wirkt desinfizierend)
Jetzt um 10 Euro günstiger!
Waschbare Zudecken, Pölster,
Unterbetten und Matratzenbezüge

Annahme Fil. Schärding Ob. Stadtplatz 33% 07712/3338
Bettenreinigung Ried im Innkreis Kirchenplatz 10% 07752/82401
www.ammerer.com

Daunen & Federn reinigen
Jetzt zum halben Preis!
Cassettendecken, Tuchenten,
Flachbetten oder PölsterPreis!

günstiger!

Gültig ab sofort bis zum Muttertag!

Wir machen
Ihre Betten wieder

frisch &
virenfrei!

Neue Inletts ab 12,99 (Polster) und Flachbett ab 49,99
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EINBLICK

Lange Nacht der Forschung:
Das Innviertel öffnet seine Labore
INNVIERTEL/OÖ. Forschung
hautnah erleben: AmFreitag, 24.
April,wirdOberösterreichbeider
„Langen Nacht der Forschung“
von 17 bis 23 Uhr erneut zum
Schauplatz für Innovation und
Wissen. Auch das Innviertel
spielt dabei eine zentrale Rolle.

Unter dem Motto „erleben – ver-
stehen – wissen“ öffnen in ganz
Oberösterreich Hochschulen,
Forschungseinrichtungen und
Unternehmen ihre Türen. In ins-
gesamt zwölf Regionen – dar-
unter Braunau, Ried und Schär-
ding – können Besucher einen
Blick hinter die Kulissen werfen
und die Innovationen von morgen
entdecken. Gerade im Innviertel
zeigt sich die Stärke der Region:

Hier wird sichtbar, wie industriel-
le Innovation entsteht – von
Leichtbau über Elektronik bis hin
zur Luftfahrttechnik. Zahlreiche
Stationen laden dazu ein, For-
schung verständlich und interak-
tiv zu erleben. Ein besonderer An-
ziehungspunkt ist der „MINT-
Startruck“ bei der HTL Ried, ein
mobiles Zukunftslabor, das Tech-
nik greifbar macht.

300 Standorte
Oberösterreichweit beteiligen sich
rund 150 Aussteller mit mehr als
700 Forschungsstationen. In ganz
Österreich sind über 450 Organi-
sationen an mehr als 300 Stand-
orten vertreten. Die Themen rei-
chen von Digitalisierung und
Energie über Gesundheit und Um-

welt bis hin zu Wirtschaft und
Technik. Damit soll gezeigt wer-

den, wie breit Forschung im Land
aufgestellt ist und wie intensiv an
Lösungen für aktuelle Herausfor-
derungen gearbeitet wird. Die
Veranstaltung bietet zudem die
Möglichkeit, direkt mit Forschern
ins Gespräch zu kommen und ihre
Arbeit kennenzulernen.
Unterstützt wird die „Lange Nacht
der Forschung“ auch durch nach-
haltige Maßnahmen: Viele der
Standorte sind als „Green Event
OÖ“ ausgezeichnet. Kostenlose
Shuttledienste erleichtern außer-
dem die Anreise zwischen den
Veranstaltungsorten. Die Fahr-
pläne sind unter lnf26.uar.at zu
finden.<

Die Bundesminister Wolfgang Hatt-
manssdorfer (v. l.), Eva-Maria Holz-
leitner und Peter Hanke stellten das
Programm vor. Foto: Sophisticated_Pictures

Zum Programm:
Lnf26.at/oo

LANGE NACHT

Vielfältige Angebote im Bezirk
BEZIRK SCHÄRDING. Schärding
rückt bei der „Langen Nacht der
Forschung“erneutseineRolleals
innovativer Standort in den Mit-
telpunkt. Bereits zum vierten
Mal beteiligt sich der Bezirk an
der Veranstaltung und bietet
Einblicke in die Forschungs- und
Entwicklungsarbeit regionaler
Unternehmen.

An neun Ausstellungsstandorten
präsentieren sich verschiedenste
Institutionen – von Schulen über
Technologiezentren bis hin zu
international erfolgreichen Indus-
triebetrieben. Die Organisation
und Regionalkoordination über-
nimmt das Raiffeisen Techno-Z
Schärding.
Das Spektrum reicht von moder-
ner Metallverarbeitung und CNC-
Fertigung über Sensorik in der
Bahnindustrie bis hin zu Energie-

und Automatisierungstechnik.
Auch Bildungseinrichtungen zei-
gen, wie technische Ausbildung
und Forschung bereits im schuli-
schen Bereich verankert sind. Mit
der Veranstaltung soll die Inno-
vationskraft der Region sichtbar
gemacht und einem breiten Publi-
kum zugänglich werden.

Experimente und Führungen
Die Andorf Technology School et-
wa informiert anhand mehrerer
Experimente und Mitmachstatio-
nen über verschiedenste Themen.
So erfahren Besucher zum Bei-
spiel, warum in jedem Smart-
phone ein bisschen Strand steckt.
Die EV Group lässt die Besucher
unter anderem in die Welt der Na-
no- und Mikrotechnologie eintau-
chen. Außerdem wird das 800
Quadratmeter große Trainings-
center zugänglich gemacht. Im

Gewerbepark in St. Marienkir-
chen öffnen gleich vier Firmen ihre
Türen: Frauscher Sensortechnik,
Frauscher Motors, Milltech und
Primatech. Schon ab 15 Uhr kann
bei diesen Firmen der Tag der of-
fenen Tür besucht werden. Ab 17

Uhr startet dann die Lange Nacht.
Frauscher Sensortechnik gibt da-
bei an sieben Stationen Wissen an
Technologiebegeisterte weiter.
Besonders viel zu sehen gibt es
auch imRaiffeisen Techno-Z.Hier
zeigt etwa der Verein zur MINT-
Förderung Innviertel+ Schulpro-
jekte. Der Byte Club lässt Besu-
cher einen Miniroboter bauen.
Außerdem werden am Standort
chemische und physikalische Ver-
suche vorgeführt.<

Ausstellungsstandorte:
• Andorf Technology School
• EV Group (EVG)
• Frauscher Motors
• Frauscher Sensortechnik
• Heger Edelstahl GesmbH
• Milltech GmbH
• Primatech GmbH
• Raiffeisen Techno-Z
• Wallner Automation

Die Lange Nacht lädt zum Experimen-
tieren ein. Foto: Sophisticated_Pictures
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„Wir machen aus Wärme Strom“ - das ist die Botschaft
von Frauscher Motors. Das Unternehmen entwickelt
Generatoren, die thermische Energie aus einer Wärme-
quelle aufnehmen und in elektrische Energie umwandeln.
Wer einen Blick hinter die Kulissen bei Frauscher Motors
werfen möchte, ist bei der Langen Nacht der Forschung
genau richtig!

Primatech ist ein Unternehmen im Bereich der Metall-
verarbeitung mit Spezialisierung auf Schweißbaugruppen
und komplette Montageeinheiten. Am 24. April erhält
man Einblick in den Prozess der Pulverbeschichtung,
erfährt Näheres zu einzelnen Produktionsschritten
und lernt mehr darüber, wie ein energieautarker und
ressourcenschonender Betrieb wie Primatech arbeitet.

Milltech gilt mit aktuell 70 Mitarbeitern als eines der
österreichweit führenden Unternehmen im Bereich der
Zerspanungstechnik.
Während der Langen Nacht der Forschung haben Sie die
Gelegenheit, ein einzigartiges Automatisierungskonzept für
die Herstellung von Bauteilen in minimalen Losgrößen und
größtmöglichem Produktmix zu sehen.

Ob Nah- und Fernverkehr oder Industrie: Als essenzielle
Komponenten sorgen die Raddetektionssysteme und
Achszähler von Frauscher in den unterschiedlichsten
Anwendungsfällen für einen zuverlässigen Bahnbetrieb.
Wie genau ein sicherer Bahnverkehr gewährleistet
werden kann, erleben Sie bei der Langen Nacht der
Forschung!

24. April 2026
ab 15:00 Uhr Tag der offenen Tür
17:00 - 23:00 Uhr Lange Nacht der Forschung

INNOVATIONSMEILE
ST. MARIENKIRCHEN

LANGE NACHT
DER FORSCHUNG

FRAUSCHER SENSORTECHNIK GMBH MILLTECH GMBH

FRAUSCHERMOTORS GMBH

LANGENACHTDERFORSCHUNG.AT

PRIMATECH GMBH

WIR
SIND
DABEI!
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FRAUSCHER

Stationen zum
Mitmachen
ST. MARIENKIRCHEN. Frau-
scher Sensortechnik mit Sitz in
St. Marienkirchen bietet bei der
Langen Nacht der Forschung
zahlreicheMitmachstationen.
Bei einem Rundgang durch das
Unternehmen erfahren Besu-
cher, wie moderne Sensortech-
nologie dafür sorgt, dass Züge
weltweit sicher ans Ziel kom-
men.
An sechs weiteren Stationen
können die Gäste selbst aktiv
werden. Der Pionier in der glo-
balen Eisenbahnindustrie beant-
wortet dabei unter anderem fol-
gende Fragen: Was hat Cyber
Security mit unserem Alltag zu
tun? Wie verändert Künstliche
Intelligenz die Bildverarbei-
tung?Wiedrucktmanin3D?Und
warum ist Linux eine gute Al-
ternative zuWindows?<

LANGE NACHT
DER FORSCHUNG
am 24.04.2026
von 17:00 - 23:00 Uhr
www.wallner-automation.com

Was machtWallner Automation?
Wie wird smarte Elektronik
entwickelt?
Wie wird die Funktion der
Elektronik geprüft?
Wie entsteht die Intelligenz der
Elektronik?
Wie kann Elektronik
Verletzungen vermeiden?
Schon einen Miniblitz erlebt?

Wallner automation

Innovative Elektronik
taufkirchen/Pram. Seit 2008 
steht Wallner Automation für in-
novative und langlebige Lösun-
gen in der Industrieelektronik.

Kundenanforderungen werden kre-
ativ, ef�zient und mit einem klaren 
Blick für das große Ganze umge-
setzt – vom ersten Prototyp bis zur 
Großserie. Dabei entstehen maßge-
schneiderte Elektroniklösungen, die 
auch komplexe Herausforderungen 
meistern. Mit smarten Technologien 
unterstützt das Unternehmen dabei, 
Ideen erfolgreich am Markt zu posi-
tionieren. Die langjährige Erfahrung 
reicht von Steuerungssystemen über 
funktionale Sicherheit bis hin zu An-
wendungen in der Energiewirtschaft 
und Gebäudeautomation.
Aktuell wird das Team erweitert. 
Gesucht werden engagierte Hard-
ware- und Softwareentwickler, die 
Lust auf spannende Projekte haben. 
In der Hardwareentwicklung stehen 

die Konzeption und Umsetzung ana-
loger sowie digitaler Schaltungen im 
Fokus – von der ersten Idee bis zur 
Serienreife. In der Softwareentwick-
lung entstehen Embedded-Lösungen 
auf modernen ARM-Plattformen, 
programmiert in C/C++, mit Fokus 
auf Realisierung von funktionaler 
Sicherheit und Industrieautomati-
on. So entstehen zukunftsweisende 
Technologien für die Anforderun-
gen von morgen. www.wallner-
automation.com/jobs<� Anzeige

Wallner Automation sucht engagierte 
Hardware- und Softwareentwickler.
Wallner Automation sucht engagierte 
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EVG

Wissen zum
Anfassen
ST. FLORIAN. Bei der Langen
Nacht der Forschung öffnet EVG
von 17 bis 23 Uhr die Türen.
Bei einer Unternehmensführung
erfahren die Besucher Wissens-
wertes über die mehr als 45-jähri-
ge Erfolgsgeschichte des Maschi-
nenbauers für Halbleiterindustrie,
der im Vorjahr mit dem OÖ Lan-
despreis für Innovation ausge-
zeichnet wurde.
Vor Ort warten spannende Einbli-
cke auf die Gäste: von Stationen
rund um Mikroelektronik, Optik
und EVG-Technologie im Alltag
über Geräte zum Ausprobieren bis
hin zu einem Mitmachprogramm
für alle Altersgruppen. Im Trai-
ningscenter können Besucher auf
Tuchfühlung mit der Technik ge-
hen. Im Betriebsrestaurant INN-
side Gourmet gibt es Snacks und
Getränke.<
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DONAUREGION OBERÖSTERREICH

Saisonstart zu Wasser und an Land
Während geopolitische Verwer-
fungen die Welt in Atem halten
und Fernreisen oft mit Unsi-
cherheiten verbunden sind, be-
sinnen sich viele auf die Schät-
ze vor der eigenen Haustür.

Mit April nahmen zahlreiche
Fähren entlang der Donau wie-
der ihren regulären Betrieb auf
und sorgen für noch mehr Mög-
lichkeiten, die Donauregion aus
einer ganz anderen Perspektive
zu entdecken.
Die Donaufähren zwischen Pas-
sau und Grein – insgesamt rund
elf Quer- und Längsfähren – sind
ein zentrales Angebot für den
Tourismus in der Donauregion
und gehen weit über rein funk-
tionale Fahrten hinaus. Mit ihrer
langen Tradition ermöglichen sie
eine ideale Erkundung beider
Donauufer und dank häufiger

Überfahrten ist ein flexibles Hin-
und Herwechseln zwischen
Nord- und Südufer möglich.

Rasten und genießen
Fahrräder können natürlich mit-
genommen werden, sodass Rad-
fahrer und Wanderer die müden
Beine ausruhen und einen echten
Erfrischungskick während der
Fahrt genießen können. Eine
Fährfahrt ist ein besonderes Er-
lebnis, das Gäste sich nicht ent-
gehen lassen sollten: www.
donauregion.at/faehren.

Ausflugsziele: Wald und
Natur entdecken
Ende März öffneten auch zwei
der beliebtesten Ausflugsziele
derRegionwieder ihreTüren: die
neue WaldEntdeckerWelt in
Kopfing sowie der IKUNA Na-
turerlebnispark in Natternbach.

Baumkronenweg neu
Die neue WaldEntdeckerWelt
macht den Wald in all seinen Fa-
cetten erlebbar und entwickelt
sich vom bekannten Ausflugs-
ziel Baumkronenweg weiter zu
einer ganzheitlichen Natur-, Er-
lebnis- und Bildungswelt. Neue
Wissens- und Erlebnisstationen
erweitern das Angebot und er-
öffnen spannende Zugänge zum
Lebensraum Wald, während der

Baumkronenweg weiterhin das
Herzstück bleibt.

Ikuna in Natternbach
Auf über 200.000 Quadratme-
tern erwarten Familien mehr als
90 Spielstationen. Zu den High-
lights zählen lebensgroße Dino-
saurier, die Triple-Tubing-Bahn,
der fantasievolle Zirkus „Elfen-
wald“ sowie die Piratenwelt mit
Kletterschiff.<

Uferwechsel mit der Donaufähre Foto: WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH/ Studio Draussen

Jetzt Premium E-Bikes 
zum kleinen Preis. 

Die FLYER Aktion

-18% 
AUF ALLE 
MODELLE 
mit Panasonic Motor

Uproc X 6.10

Upstreet 7.12 XC 
UVP: 5.199,- 

4.260,-

UVP: 6.199,- 

5.083,-

Haberedt 1 
4775 Taufkirchen an der Pram
+43 664 2360966 
www.radhaus-taufkirchen.at
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5 Jahre 
Garantie 

auf die Elektronik- 
  komponenten (Akku 

ausgenommen)
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Aktuelles

Betreuung

Märkte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

www.facebook.com/tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Frischer Wind fürs Zuhause!
Keller räumen, Kästen ordnen – und mit Tips 
verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2026.

Jetzt profitieren:
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Poolroboter Zodiac Vortex
OV 3505, für Boden und Wän-
de, super Zustand, selten be-
nutzt. VP: € 250,-  0664-
4010467

Unternehmer mit Villa
und Garten sucht Unterstüt-
zung - langfristige kostenlose
Wohnung vorhanden, freie Zei-
teinteilung sowie gute Ver-
dienstmöglichkeit
 0677 64350441

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Verkaufe John Deere 1158
Mähdrescher,  Bj. 1994, auf-
grund von Fahrer Mangel.  
0664 1059072

Christina 77 J., reitet gern,
liebt Ausflüge und Wellnessen,
Familienmensch. Sucht tier-
freundlichen Partner mit Herz.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Christina 58 J. hübsch, ro-
mantisch. Du vermisst schon
lange Liebe? Du fühlst Dich ein-
sam? Dir fehlt jemand zum La-
chen, Reden, Kuscheln, Küs-
sen. Du möchtest wieder glück-
lich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Mag. Ludwig 64 J.,  gelas-
sen, belesen, mit Augenzwin-
kern. Schätzt Gespräche, Kuli-
narik und Zweisamkeit als leise
Stärke.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

WITWE, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, die gerne kocht, nur diese
große Einsamkeit ertrage ich
nicht mehr. Du kannst gerne
bis ca. 85 J. sein.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632

ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218



www.tips.at Anzeigendie Nummer Deins im Job Finden 23Marktplatz

MARKTPLATZ

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Daniel Wittmann
+43 676 3497651
d.wittmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundddllliiichhher HHHeiiizsysteme
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen
Industrieunternehmen. Für die oben angeführten Positionen bieten wir attraktive Einkommensmöglichkeiten
(Grundgehalt gemäß KV Metallindustrie ab 2.947,89 EUR brutto, 14x pro Jahr). Ihr tatsächliches Gehalt richtet
sich nach Ihrer beruflichen Erfahrung und Qualifikation.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Mitarbeiter Marketing (m/w)
Schwerpunkt Messeplanung und -organisation

Ihre Aufgaben
• Planung undOrganisation von nationalen und
internationalenMessen und Veranstaltungen

• Schnittstelle zu externen Agenturen, Vertrieb
und technischen Fachabteilungen

• Betreuung von Homepage, Newsletter
und Social-Media-Kanälen

• Administrative Aufgaben im BereichMarketing/
Kommunikation

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung (z.B. HAK, FH, Uni, ...)
• Erfahrung imBereichMesseorganisation vonVorteil
• Kommunikations- undOrganisationstalent
• Zuverlässige und genaue Arbeitsweise sowohl
selbstständig als auch im Team

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem
erfolgreichen, innovativen Unternehmen

• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Office Management (m/w)

Ihre Aufgaben
• Unterstützung der Betriebsleitung in
administrativen und organisatorischen Belangen

• Klassische Sekretariatsaufgaben (allgemeine
Korrespondenz und Ablage, Postbearbeitung,
Reisemanagement etc.)

• Datenerfassung und -pflege

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
idealerweise auf Maturaniveau

• Idealerweise Erfahrung im Sekretariatsbereich
• Sicheres und entsprechendes Auftreten,
schnelle Auffassungsgabe, Organisationstalent,
Belastbarkeit und eigenständige, strukturierte
Arbeitsweise

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

FRÜHLINGSAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Suche Güllefass, Mähwerk,
Schwader, Heuraupe, Pflug
und Miststreuer.
DANKE!  0699 11168509

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Suche 4 Stk. Winterräder
oder Felgen für Microcar MGO,
 07724 2742

Ford Kuga Trend 1,5 SUV, EZ
05/2018, 120 PS (88 kW),
64.843 km, Benzin, 8-fach be-
reift mit orig. Alufelgen, service-
gepflegt  0650 9951072

Verkaufe Skoda Octavia
1,0 TSI Ambition Kombi BJ
2017 Preis: €12.999,-
127.000km  0664 3945410

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Haus/Wohnung zu kaufen
gesucht!
AWZ Immo, Erbengemein-
schaft.at, 0664 8984000

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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AUFTAKT

Bewegungsarena
startet in die Saison
METTMACH. Der Verein „Le-
benswertes Mettmach“ lädt ge-
meinsam mit der „Gesunden
Gemeinde Mettmach“ zum
heurigen Saisonauftakt am
„Vogeltenn-Weg“ in der Be-
wegungsarena Mettmach.

Im Mittelpunkt stehen abwechs-
lungsreiche Rundstrecken durch
die idyllische Landschaft des
Kobernaußerwaldes.
Zwei familienfreundliche
Routen mit fünf und sieben Ki-
lometern führen über Arnberg
bis zur Labstation beim „Kret-
zeneder“. Sportlich Ambitio-
nierte können sich auf den ge-
samten, rund zwölf Kilometer
langen Vogeltenn-Weg bege-
ben, der über die Stollmann-Ka-
pelle in Jagleck verläuft. Zurück
führt die Strecke durch den „Vo-
geltenn“, wo auch eines von 15
sogenannten „Mettmacher
Platzl“, das sind ausgewählte

Stationenmit Sitzbank und Info-
tafel, liegt. Per QR-Code erhal-
ten Besucher spannende Einbli-
cke in regionale Traditionen –
etwa zum Thema Brotbacken.
Start- und Zielpunkt ist der Gast-
hof Kobleder, wo der Wander-
tag bei einer gemütlichen Jause
ausklingt, denn im Innviertel ist
das Beisammensein mit gut es-
sen und gut trinken genauso
wichtig wie das Draußensein.

KostenloseWanderkarten
Kostenlose Wanderkarten sind
in den Tourismusbüros in Gein-
berg oder Ried erhältlich oder
können direkt unter Tel. 07723
8555 oder unter www.quellen-
viertel.at bestellt werden.

Termin
Los geht es am Sonntag, 26.
April, um 13 Uhr beim Gast-
haus Kobleder in Großweiffen-
dorf.<

Vom Kobernaußerwald bis zum Europareservat bietet die Bewegungsarena Inn-
viertel ein umfassendes Netz an Wanderwegen, Lauf- und Nordic-Walking-Stre-
cken. Foto: Quellenviertel_Krenmayer

STADTBAD

Neu: Wasserspielplatz und Buffet
SCHÄRDING. In der neuen Ba-
desaison wartet das Schärdinger
Stadtbad mit mehreren Neuerun-
gen auf. Unter anderem können
sich die Besucher auf einen neu-
enWasserspielplatz freuen.
Der Wasserspielplatz war bisher
auf dem Gelände der Landesgar-

tenschau angesiedelt. In der
kommenden Saison bereichert er
das Stadtbad und sorgt für zu-
sätzlichen Spiel- und Wasser-
spaß für Familien und Kinder.
Auch beim Buffet gibt es eine
Neuerung: Dieses wird künftig
von Helmut Lang als Pächter ge-

führt. Das Stadtbad hat ab Don-
nerstag, 14. Mai, geöffnet. Der
Vorverkauf für die diesjährigen
Saisonkarten läuft von 13. bis 30.
April. Die Karten können an den
Vormittagen in der Bürgerser-
vicestelle im Stadtamt gekauft
werden.<Im Stadtbad Foto: Stadtgemeinde Schärding

TANZSTUDIO

Erfolgreicher Auftritt
beim Dance Cup
BEZIRK SCHÄRDING. Das Tanz-
studio Innviertel kehrte mit
mehreren Auszeichnungen vom
AustrianDanceCup inBadIschl
zurück. Zwei Goldmedaillen,
eine Bronzemedaille und ein
Sonderpreis unterstreichen den
Erfolg der Tänzer. Das nächste
Ziel: die Qualifikation für den
Dance World Cup.

Fünf Mitglieder der Wettbe-
werbs- und Performance-Gruppe
A-Troupe, bestehend aus Ju-
gendlichen und Erwachsenen,
sowie die neu gegründete Kids-
Company nahmen mit sechs
Tänzen am Wettbewerb teil. Bei
diesem wurden insgesamt mehr
als 450 Beiträge aus unterschied-
lichsten Stilrichtungen gezeigt.
Für eine Bronzemedaille sorgte
das Jazz-Dance-Quartett „Party
Girls“, choreografiert von Paula
Mayböck.ZudemerreichtedieA-
Troupe mit dem Lyrical Dance
„Rolling in the Deep“ den fünf-
ten Platz.
Erfolgreich verlief auch der erste
Wettbewerbsauftritt der Kids-
Company: Mit einem fröhlichen
Jazz-Dance ertanzten sich Ka-
tharina Anzengruber, Viola
Schachinger-Oberndorfer und
Lara Kreuzhuber den siebten
Platz.
Für besondere Höhepunkte sorg-
ten die Solo- und Duettleistun-

gen:LaraKreuzhubergewannmit
ihrem teils selbst choreografier-
ten Lyrical-Dance-Solo zur Mu-
sik aus „Pocahontas“ eine Gold-
medaille. Sophie Ecker erreichte
mit ihrem Solo „Not about An-
gels“ den vierten Platz. Gemein-
sam mit Cedric Nagel aus Schar-
denberg holte sie zudemGold für
das Duett „Misconnection“.

Sonderpreis
Nagel wurde außerdem mit dem
Sonderpreis „Outstanding Dan-
cer“ ausgezeichnet. Damit wurde
er als einer der herausragenden
Tänzer seiner Altersklasse ge-
ehrt.
Nach diesem Erfolg richtet sich
der Blick nach vorne: Ende April
steht im Stadttheater Wels die
Österreich-Qualifikation für den
Dance World Cup auf dem Pro-
gramm.<

Cedric Nagel und Sophie Ecker ertanz-
ten Gold. Foto: Alexander Gerner - blitznicht.de
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SOROPTIMIST RIED

Wiener Lieder und Schmäh
RIED. Ein Fixpunkt im Rieder
Veranstaltungskalender ist die
alljährliche Benefiz-Matinee
des Serviceclubs Soroptimist
Ried-Innviertel, die heuer am
Sonntag, 26. April, um 11 Uhr
im Sparkassen-Stadtsaal statt-
findet. Stargast ist heuer die
Schauspielerin Katharina
Stemberger mit humorvollen
Texten rund um die Wiener
Mundart und Seele.

Unter dem Titel „The Wiener
Takes It All“ stellt Katharina
Stemberger ihre Erzählkunst mit
ausgewählten Texten von Chris-
tine Nöstlinger, Trude Marzik
und anderen unter Beweis.
Musikalisch begleitet wird sie
vom Ensemble CrossNova, das
traditionelle Wienerlieder und
neu arrangierte Songs von Wolf-
gang Ambros, Georg Danzer und

Willi Resetarits im kammermu-
sikalischen Outfit auf Musik von
Mozart, Schubert und Strauß
treffen lässt.
Das Publikum erwartet eine
Stunde mit humorvollen Texten
und mitreißender Musik. Den
Reinerlös derVeranstaltungwird

der Club Soroptimist für Hilfs-
projekte in der Region verwen-
den.
Karten sind im Sanitätshaus
Neumann erhältlich (nähere
Infos: eduard.geroldinger@ried-
innkreis.at; Tel. 0664
2526789).<

Katharina Stemberger gestaltet eine humorvolle Matinee. Foto: Daniela Matejschek

SCHLOSS

Weinfrühling der Kiwanis:
Verkosten und Gutes tun
SIGHARTING. Der Kiwanis
Club Schärding verbindet am
Wochenende von 17. bis 18.
April beim „Weinfrühling“ im
Schloss Sigharting Weinver-
kostung mit sozialem Engage-
ment.

Unter dem Motto „Erlebe Wein
mit Freunden und netten Be-
kanntschaften“ präsentieren 18
Winzer aus Österreich ihre Wei-
ne. Das Angebot reicht von der
Steiermark über Niederöster-
reich bis ins Burgenland. Die
Weine können vor Ort verkostet
und zu Ab-Hof-Preisen erwor-
ben werden.
Für eine sichere Heimfahrt steht
ein organisierter Heimbringer-
dienst zur Verfügung. Der Ein-

tritt beträgt im Vorverkauf 29
Euro,anderAbendkasse35Euro.
Im Preis enthalten ist ein Wein-
glas als Erinnerung.
Der Erlös der Veranstaltung
kommt sozialen Projekten in der
Region zugute. Tickets sind bei
regionalen Partnerbetrieben so-

wie bei den Mitgliedern des Ki-
wanis Club Schärding erhält-
lich.<

Der Kiwanis Club lädt zur Weinverkostung für einen guten Zweck. Foto: Kiwanis

Freitag, 17. April
Samstag, 18. April
Schloss, Sigharting
VVK: 29, AK: 35 Euro

EVENT

Castle Rave
KIRCHDORF/INN. Das Schloss
Katzenberg verwandelt sich
erstmals in eine Bühne für
elektronische Musik. Mit dem
„Castle Rave Katzenberg“ am
Samstag, 18. April, entsteht ein
Eventformat, das moderne
Clubkultur mit der besonde-
ren Atmosphäre einer histori-
schen Schlossanlage verbindet.

Die musikalische Leitung liegt
bei erfahrenen Künstlern der
Szene: DJ Ancid (Rene Anzen-
gruber), DJ Chris Salivan sowie
DJ Milia (Emilia Brunner). Ge-
meinsam koordinieren sie das
musikalische Programm und die
beteiligten Künstler.

30 DJs auf vier Floors
Mehr als 30 DJs sorgen auf vier
Floors – vom Rosengarten über
den Schlosshof bis in Keller und
Kerker – für unterschiedliche
elektronische Klangwelten von
Groove und Tech House bis
Techno und Hard Techno. Das
Event verbindet Open-Air-Be-
reiche mit den historischen Räu-
men des Schlosses und ist wet-
terunabhängig. Im Schlosscafé
steht eine ruhigere Atmosphäre
im Mittelpunkt und bietet Raum
für Gespräche und Rückzug.

Shuttle-Dienst
Für eine sichere und komfortable
Anreise nach Katzenberg sorgen
drei Shuttlebuslinien aus Pas-
sau/Pocking/Schärding, Grieskir-
chen/Haag/Ried sowie Mattigho-
fen/Braunau/Altheim, die jeweils
mehrmals verkehren und eine un-
komplizierte Hin- und Rückfahrt
ermöglichen. Ein Teil der Erlöse
fließt in den Erhalt und die Reno-
vierung von Schloss Katzenberg,
wodurch das Event auch zur nach-
haltigen Nutzung des historischen
Standorts beiträgt.
Infos und Tickets: castlerave.
schloss-katzenberg.at<

Samstag, 18. April
Beginn: 17 Uhr
Einlass: ab 18 Jahre
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Wie rebellisch ist
Oberösterreich?

Vom Bauernkrieg bis zum landesweiten
Aufstand gegen die Zerschlagung der
voestalpine:Wir blicken auf die Rebellen im
Land und fragen, warum sich die Menschen
in Oberösterreich nicht alles gefallen lassen.

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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FRÜHJAHRSKONZERT

Musik aus allen
Blasmusikwelten
SUBEN. Die Musikkapelle Suben
will bei ihrem Frühjahrskonzert
am Samstag, 18. April, nichts Ge-
ringeres als „das Beste aus allen
Blasmusikwelten“ präsentieren.
Gespielt werden neben schmissi-
gen Polkas und Märschen unter
anderem auch epische Klänge aus
„Der Herr der Ringe“.
Unter der Leitung von Kapell-
meister Stefan Schaubeder span-
nen die 45 Musiker einen weiten

Bogen: von symphonischer Blas-
musik bis zu böhmisch-mähri-
scher Musik ist alles mit dabei.
Auch die Jungmusiker „SubMa-
riens“ aus Suben und St. Marien-
kirchen leisten einen musikali-
schen Beitrag. Zudem stehen So-
lostücke auf dem Programm.<

Samstag, 18. April
Veranstaltungssaal, Suben
20 Uhr / Freiwillige Spende

Die Musikkapelle Suben lädt zu ihrem Frühjahrskonzert. Foto: Musikkapelle Suben

KLINIKUM

Infoabend zur
Pflegeausbildung
SCHÄRDING. Die Schule für
Gesundheits- und Kranken-
pflege am Klinikum Schär-
ding lädt am Mittwoch, 22.
April, zu einem Infoabend ein.

Interessierte können sich hier
umfassend über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten am Standort
informieren und einen Blick hin-
ter die Kulissen werfen. Claudia
Schmid, die Leiterin der Schule,
gibt dabei einen Einblick in die
Ausbildungsvarianten.
Zur Auswahl stehen: das neu ge-
schaffene 30-Wochenstunden-
Teilzeitmodell in der Pflegefach-
assistenz-Ausbildung, das neun-
monatige Berufsfindungsprakti-
kum zur ersten Orientierung und
die Pflegestarter-Ausbildung di-
rekt nach der Pflichtschule. Eine

Anmeldung ist telefonisch unter
05055 47821801 oder per E-Mail
an schule.sd@ooeg.at mög-
lich.<

Mittwoch, 22. April
Klinikum, Schärding
17.30 bis 19 Uhr

In Schärding gibt es eine Schule für
Gesundheits- und Krankenpflege.

Foto: OOEG

MUSIKVEREIN

Frühjahrskonzert im
Kubinsaal Schärding
ST. FLORIAN. Der Musikverein
St. Florian veranstaltet am
Samstag, 18. April, ein Früh-
jahrskonzert im Kubinsaal
Schärding.
Das Publikum erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit traditioneller und moderner
Blasmusik sowie Solodarbietun-
gen. Zu hören ist unter anderem
das Trompetenstück „Makosga-
lopp“, vorgetragen von drei

Trompetern. Ein Höhepunkt ist
außerdem „Gabriellas Sång“,
gesungen von Sandra Gillesber-
ger.
Der Musikverein hofft auf zahl-
reiche Besucher und verspricht
einen Abend voller Musik, Emo-
tionen und Gemeinschaft.<

Samstag, 18. April
Kubinsaal, Schärding
20 Uhr

Der Musikverein St. Florian lädt zum Konzert. Foto: Musikverein St.Florian am Inn

oberoesterreicherball.at
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

WIENER RATHAUS

präsentiert von

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den OÖ Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 16. April

FR, 17. April

SA, 18. April

SO, 19. April

MO, 20. April

DI, 21. April

MI, 22. April

DO, 23. April

FR, 24. April

Blutspenden

Ausstellungen

Top-Termine

ROY BIANCO&DIE ABBRUNZATI BOYS
LINZ. Let there be Italo-Schlager! Am Sams-
tag, 8. August, 20 Uhr, werden Roy Bianco &
Die Abbrunzati Boys mit ihren Stimmungshits
wie „Bella Napoli“ oder „Sophia Loren“ bei
der Open-Air-Reihe „Klassik amDom“ am Lin-
zer Domplatz für jede Menge guter Laune sor-
gen. Infos und Karten: klassikamdom.at
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um

DINOS HAUTNAH ERLEBEN
KIRCHDORF/INN.DasDinolandauf Schloss
Katzenberg lädt mit 100 Exponaten und Mit-
machstationen zur Reise in die Urzeit ein. Auf
die Besucher wartet heuer erstmals der inter-
aktive Brachiosaurus „Brutus“, eine rund 80
Meter lange Murmelbahn und vieles mehr.
Tips verlost auf www.tips.at 6x2 Freikarten.
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DIE ITALIENISCHE NACHT
RIED. La Banda Italiana und Stars der Pop-,
Musical- und Opernwelt versetzen das Publi-
kum am 17. 4. in der Messe Ried mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Weberzeile, Trafikplus, Media-
Markt, Libro, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

DIE LANGE NACHT 
DER BIBLIOÖTHEKEN

24. April 2026

Eine Veranstaltung von Mit freundlicher Unterstützung von

KINDERTHEATER

Pippi Langstrumpf
SCHÄRDING. Am Sonntag, 19.
April, um 15 Uhr, laden der
Kulturverein Schärding und die
Kinderfreunde Schärding zum
Kindertheater „Pippi Lang-
strumpf“ in den Kubinsaal ein.

Große Aufregung herrscht in der
Villa Kunterbunt: Pippi trium-
phiert über Einbrecher, Lehrer
und Polizisten und ist für Tom-
my und Annika eine wunderbare
Freundin. Alles kein Problem für
Pippi, so wahr sie Pippilotta Vik-
tualia Rollgardina Pfefferminza
Efraims Tochter Langstrumpf
heißt. Rechnen kann sie nicht, da-
für aber Bäume ausreißen und
Pferde hochheben. Pippi Lang-
strumpf wohnt mit ihrem Pferd
und dem kleinen Affen Herrn
Nilsson in der Villa Kunterbunt
undmacht,was siewill. Sie ist das
stärkste Mädchen der Welt, herr-
lich unerzogen und lügt ganz

wundervoll. Pippi erlebtmit ihren
Freunden die tollsten Abenteuer
und benimmt sich dabei nicht im-
mer so, wie es sich gehört. Sie
macht, was sie will, lässt sich
nichts gefallen. Das wissen auch
ihre Freunde Tommy und Anni-
ka. Für Kinder ab vier Jahren.<

Eintritt: 7 Euro, Ermäßigung
mit OÖ-Familienkarte
Karten: Reservierung im Kulturverein
Schärding (Tel. 07712 29011,
info@kulturverein-schaerding.at,
Mo, Mi, Fr: 9–12 Uhr)

Pippi Langstrumpf – Kindertheater am
19. April im Kubinsaal Foto: Theater Tabor

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Auflösung Sudoku

9 7 3 4 2 8 5 1 6
2 6 5 1 3 7 8 4 9
4 8 1 9 6 5 3 2 7
5 9 7 3 8 4 2 6 1
1 2 4 6 5 9 7 8 3
8 3 6 2 7 1 9 5 4
7 1 8 5 9 6 4 3 2
3 4 9 8 1 2 6 7 5
6 5 2 7 4 3 1 9 8

Esternberg: Walking-Treff mit Christian
Wimmer; jd. Mi., TP: Sportplatz, 19.00

Andorf: Kraft-Tag für pflegende Angehörige;
Schärding, 19.00

Rainbach: Fahrt zum Kraft-Tag nach Schär-
ding; Anm.:  0699 81231379, VA: Stamm-
tisch für pflegende Angehörige

St. Florian: Tagesausflug nach Franken-
markt; VA: Pensionistenverband

Altschwendt: Der verkaufte Großvater, Thea-
ter; KuBiK-Saal, 20.00, Karten:  0664
99401112 (tägl. zw. 17 und 19.00), VA: Thea-
tergruppe Altschwendt

Engelhartszell: Informationsabend zum Feu-
erwehrwesen; Feuerwehrhaus, 19.30

Engelhartszell: Feuerlöscher-Überprüfung;
Feuerwehrhaus, 10 - 15.00

Riedau: Konsequent sein und auch bleiben;
EKZ, 15.30 - 18.30, Anm.:  0699 16886625

Zell/Pram: Tanzen ab der Lebensmitte ken-
nenlernen; Pfarrheim, 17 - 18.30, Anm.:
 0650 9973849

Altschwendt: Der verkaufte Großvater, Thea-
ter; KuBiK-Saal, 20.00, Karten:  0664
99401112 (tägl. zw. 17 und 19.00), VA: Thea-
tergruppe Altschwendt

Andorf: Frühlingskonzert; Sporthalle, 20.00,
VA: Marktmusikkapelle

Andorf: Fußballmatch "FC Illumina Andorf -
Union Peuerbach"; Sportarena, 15.30

Engelhartszell: Forum Stanacum, Unesco-
Welterbetag, kostenlose Führungen; Welterbe-
stätte Römerburgus Stanacum, 10 - 18.00

Engelhartszell: Sandkisten-Befüll-Aktion;
Gemeindegebiet, Anm.:  0664 8469427,
VA: ÖAAB

Raab: "Drops of Happiness", Simin Tander
und Jens Düppe; Jazzclub/Musikschule, 20.00,
Karten: oeticket

Altschwendt: Der verkaufte Großvater, Thea-
ter; KuBiK-Saal, 18.00, Karten:  0664
99401112 (tägl. zw. 17 und 19.00), VA: Thea-
tergruppe Altschwendt

Andorf: Auf den Spuren der Donauschwaben
in Andorf; Volksfestgelände, 14.30

Andorf: Spaziergang "Moarleitn"; TP: Fried-
hofsweg, 10.00

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Esternberg: Mostkost; bei Fam. Wirth, Reis-
dorf 10, ganztägig

Rainbach: Hl. Messe, 9.30, anschl. Chorcafe
im Pfarrheim

Schärding: Abendgottesdienst; Kirche am
Stein, 18.00, VA: Evang. Pfarrgem. Schärding

Schärding: Künstlerführung; Schlossgalerie, 
15.00, Eintritt frei

Schärding: Pippi Langstrumpf, Theater Ta-
bor, Kindertheater; Kubinsaal, 15.00, VA: Kul-
turverein und Kinderfreunde

Zell/Pram: Familiengottesdienst mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder, Guglhupfsonn-
tag; Pfarrkirche, 9.15

Zell/Pram: Familienwandertag; ganztägig,
VA: Gesunde Gemeinde

Zell/Pram: Ernährung in Schwangerschaft
und Stillzeit, Romana Hansbauer; Pfarrzen-
trum, 19.00, VA: KBW

Riedau: "Abstillabend"; EKZ, 18.00, Anm.:
 0699 16886625

Riedau: Positive Birth-Mentale Geburtsvorbe-
reitung, Teil 2; EKZ, 8.30 - 11.00, Anm.:
 0699 16886625

Schärding: Pflegeausbildungen, Infoabend;
GuKPS, Klinikum, 17.30 - 19.00, Anm.:
 05 055478 21801

Andorf: Pubquiz - Es wird gerätselt; GH Bau-
böck, 18.30

Andorf: Bauernmarkt "Bio-Pflanzenmarkt mit
pers. Beratung", Volksfestgelände, 14 - 17.00

Andorf: Stammtisch für pflegende Angehöri-
ge; Kirchenwirt, 19.30, Info: Hedwig Mayr,
 0660 6311044

Zell/Pram: Muttertagsfeier; Seniorenring

Eggerding: am 24. April; Pfarrheim, 15.30
- 20.30

Schärding: Schlossgalerie: Atmosphä-
ren", Markus Treml und Stephan Unterberger,
Vernissage: 24. April, 19.00, Dauer der Aus-
stellung: bis 31. Mai, Öffnungszeiten: Fr - So
von 14 - 17.00

Wernstein: Alfred Kubin Galerie: Micha-
el Fuchs präsentiert seine Künstlerfamilie; Aus-
stellungsdauer: bis 26. April, Öffnungszeiten:
Mi. 17 - 19.00, So. 14.30 - 17.00 und nach
tel. Vereinbarung  0676 7926270
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LESEN

Lange Nacht: Bibliotheken laden mit
buntem Programm zu Sternstunden
BEZIRK SCHÄRDING. Bei der
Langen Nacht der BibliOÖ-
theken am Freitag, 24. April,
verlängern rund 150 öffentli-
che Bibliotheken ihre Öff-
nungszeiten und bieten dazu
ein vielfältiges Programm für
alle Altersgruppen. Im Bezirk
Schärding sind sieben Biblio-
theken mit dabei.

Bibliotheken sind mehr als nur
Orte zum Ausleihen von Bü-
chern: Sie sind kulturelle Nah-
versorger, Treffpunkte und le-
bendige Bildungsräume mitten
imOrt. Die LangeNachtwill die-
se Vielfalt zeigen.
Unter dem Motto „Sternstun-
den“ erwartet die Besucher in
ganz Oberösterreich ein buntes
Programm, angefangen von La-
ternenwanderungen, Pyjama-
lesungen über Brettspielabende
bis hin zu Autorenlesungen. Alle
teilnehmenden Bibliotheken im
Bezirk haben an dem Tag bis 21
Uhr geöffnet.
Die Öffentliche Bücherei Diers-
bach bietet ab 17.30 Uhr einen
gemütlichen Abend voller Bü-
cher, Gespräche undGenuss. Die

Gäste können in entspannter At-
mosphäre schmökern und Ge-
tränke sowie kleine Snacks ge-
nießen.

Familienkino
Ein Familienkino sowie Snacks
und Getränke können die Besu-
cher ab 18 Uhr in der Pfarrbü-
cherei Esternberg erleben. Ge-
zeigt wird der Film „Checker To-
bi und die Reise zu den fliegen-
denFlüssen“.Außerdemkanndie
Bücherei erkundet werden.
Auch in der Öffentlichen Büche-
rei Kopfing ist ein Film zu se-
hen: „Coco – Lebendiger als das

Leben“. Neben der Familien-
filmnacht gibt es auch eine Krea-
tivecke und Vorlesemagie.
Ein Spieleabend für Kinder und
Erwachsene wird in der Öffent-
lichen Bibliothek der Pfarre und
Gemeinde St. Marienkirchen
veranstaltet. Gespielt werden
Karten- und Brettspiele.

Bücher-Blind Date
Auf ein Blind Date mit einem
Buch können sich die Besucher
der Öffentlichen Pfarrbibliothek
St. Willibald freuen. Die Gäste
werden eingeladen, ein in Zei-
tungspapier eingepacktes Buch

mitzubringen. Die Pakete wer-
den dann untereinander ausge-
tauscht.
In der Pfarr- und Gemeinde-
bibliothek Suben wird ab 19 Uhr
derVortrag„Sicher imAlltagund
im Internet“ abgehalten. Be-
zirksinspektor Erwin Knoll
spricht dabei über das Thema
Schutz und Betrug.

Bewusste Auszeit
Die Pfarrbücherei Taufkirchen
an der Pram will ihren Besu-
chern ganz bewusst eine ent-
spannteAuszeit bieten.Schonbei
einem Begrüßungsgetränk und
kleinen Knabbereien können die
Gäste einen Gang runterschal-
ten. Jede halbeStundewerden für
ein paar Minuten Gedichte oder
Texte vorgelesen. Für Kinder
steht ein betreuter Basteltisch
bereit. Bei Schönwetter laden vor
der Bücherei außerdem Liege-
stühle zum entspannten Schmö-
kern ein.<

In der Bibliothek St. Marienkirchen wird gemeinsam gespielt. Foto: Bibliothek St. Marienkirchen

Das vollständige Pro-
gramm findet man unter:
www.lvooe.bvoe.at/alle-veranstal-
tungen-2026

MUSIKKAPELLE

Konzert mit musikalischem Rückblick
ANDORF. Die Marktmusikka-
pelle Andorf lädt am Samstag,
18. April, um 20 Uhr zum tra-
ditionellen Frühlingskonzert in
die Sporthalle ein.

Den Auftakt gestalten wie ge-
wohnt die Andorfer Youngstars,
bevor die Kapelle selbst ein ab-
wechslungsreiches und an-
spruchsvolles Programm prä-
sentiert.
Unter der Leitung von Kapell-
meister Johannes Fischer steht

heuer auch ein besonderer mu-
sikalischer Rückblick auf dem

Programm: Die erste Konzert-
hälfte ist dem Gründungskapell-

meister Anton Maurer gewid-
met.SeineMusikprägtdenKlang
der Kapelle bis heute – ein Be-
zug, der besonders im Jubilä-
umsjahr „900 & 75 Jahre An-
dorf“ hervorgehoben wird.
Karten für das Frühlingskonzert
sind im Vorverkauf bei den Mu-
sikern der Marktmusikkapelle
erhältlich.<

Samstag, 18. April
Sporthalle, Andorf
20 Uhr / VVK: 10, AK: 12 Euro

Die Marktmusikkapelle Andorf veranstaltet ein Konzert. Foto: netpixel.at/Loher R.



Anzeigen Schärding30 16. Woche 2026Das ist los

WELTERBETAG

Kostenlose
Führung
ENGELHARTSZELL. Beim
Unesco-Welterbetag am Sams-
tag, 18. April, werden Besucher
eingeladen, die spätantike Welt-
erbestätte „Römerburgus Stana-
cum“ in Oberranna zu entde-
cken.
Die 1.700 Jahre alte Welterbe-
stätte kann von 10 bis 18 Uhr be-
sichtigt werden. Friedrich Bern-
hofer, Obmann des Vereins
„Kultur und Tourismus an der
Donau in Engelhartszell“, bietet
an dem Tag außerdem kostenlo-
se Führungen an. Sie finden um
10 Uhr und um 14 Uhr statt.
Treffpunkt ist beim Eingang des
Schutzbaus.<

Samstag, 18. April
Römerburgus Oberranna, Engel-
hartszell
10 bis 18 Uhr

KULTUR

Jazz und mystische
Klangwelten
RAAB. Die deutsch-afghanische
Sängerin Simin Tander und der
Multiinstrumentalist Jens Düp-
pe präsentieren am Samstag, 18.
April, in Raab mit „Drops of
Happiness“ ein Konzert mit
Klangwelten voller Mystik und
Leidenschaft.

Tander zählt laut den Veranstal-
tern „Kunst&Kultur Raab“ zu den
spannendsten Stimmen des zeit-
genössischen Jazz. Mit ihrem war-
men, kraftvollen Timbre und frei
fließenden Vokallinien erschafft
sie Intensität und Emotion. Düppe
wiederum verbindet Schlagzeug,
Klavier und elektronische Ele-
mente zu dichten Klanglandschaf-
ten. Gemeinsam entwickelt das
Duo eine hypnotische Musik. Das
Zusammenspiel überrascht mit

neuen Klangfarben und schafft
eine besondere Atmosphäre. „Ein
Konzert, das musikalische Gren-
zen verschiebt und tief unter die
Hautgeht“, sodieVeranstalter.Der
Auftritt findet im Jazzclub derMu-
sikschule statt. Tickets gibt es bei
allen Oeticket-Filialen.<

Simin Tander und Jens Düppe

Foto: Gerhard Richter

Samstag, 18. April
Musikschule, Raab
20 Uhr / VVK: 22, AK: 26 Euro

LESUNGEN

Monika Krautgartner
ist Lesebotschafterin
INNVIERTEL. Rund um den
Welttag des Buches findet
heuer bereits zum fünften Mal
in ganz Österreich eine bemer-
kenswerte Kunstreise statt.

„Sternlesen“ nennt sich das Li-
teraturfestival, das im Heimat-
bundesland der jeweiligen Lese-
botschafterin beginnt, sternför-
mig in den Süden führt und im
Kärntner Musilhaus, sowie im
öffentlichen Raum mit einem
Lese-Flashmob in Klagenfurt
endet. Oberösterreich wird der
Autorin Monika Krautgartner
vertreten. „Es ist eine Ehre, für
dieses Festival ausgesucht wor-
den zu sein. Hunderttausende
Worte, die den Gustostückerln
zeitgenössischer österreichi-

scher Literatur entlesen werden,
werden auch durch meine Texte

auf ganz besondere Weise Ein-
gang in unzählige Ohren fin-
den“, sagt die Tumeltshamer Li-
teratur-Allrounderin strahlend.
Veranstaltet wird das Sternlesen
vom Institut für Narrative Kunst
NÖ, die Fäden hält Marlen Scha-
chinger in der Hand.<

Krautgartners
Lesestationen
Bücherei Kopfing: 18. April um
14.30 Uhr
Bücherei Antiesenhofen: 18. April
um 19 Uhr
Saal Gemeindeamt Tumeltsham:
19. April um 14.30 Uhr
Pfarrsaal Dorf/Pram: 21. April um
19 Uhr
Buchhandlung Lauf, Braunau:
22. April um 19 Uhr

Monika Krautgartner Foto: Susi Nagele

AUFFÜHRUNGEN

Theatergruppe steckt
im „Schlamassl“
FREINBERG. Für die Theater-
gruppe Freinberg hebt sich am
Samstag, 18. April, erstmals der
Vorhang zur neuen Spielzeit.
Aufgeführt wird die Komödie
„QuadratRatschnSchlamassl“
von Ralph Wallner. Die Karten
sind bereits ausverkauft.

Seit der Vereinsgründung 1989
sind Hilde Neulinger, Karin
Wengler und Spielleiter Hans
Demmelbauer festeGrößen auf der
Bühne. Gemeinsam mit den wei-
teren Darstellern bildet die Truppe
eine eingeschworene Gemein-
schaft. Im Mittelpunkt des neuen
Stücks stehen Hausmeisterin An-
nelie Gugl und Friseursalonbesit-
zerin Hilde Hupf, die sich regel-
mäßig zum gemütlichen „Ratsch“
treffen. Eine drastische Mieterhö-

hung zwingt sie zum Handeln. Die
Lösung scheint ungewöhnlich –
eine Partnervermittlung zwischen
alleinstehenden Kundinnen und
frisch verwitweten Männern.
Gespielt wird am 18., 19., 22., 24.,
25. und 26. April, jeweils um 19
Uhr im Pfarrsaal Freinberg. Sollte
es Stornierungen geben: Karten
können unter www.theater.
freinberg.at reserviert werden.<

Die Theatergruppe Foto: Andreas Jank
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COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
Italien, Spanien, Gibraltar, Marokko, Frankreich

25.11.-05.12.2026

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Snacks
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung und eigener Tips Bus
ab 30 vollzahlenden Personen

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Busanreise € 280,-

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 350,- 11 Tage/10 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä
• Halbpension
• Führungen und Ausflüge lt. Programm
• u.v.m.

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

ab

895,- ab

1.190,-

Balkonkabinen
Special 100,- Euro
pro Vollzahler

bei Buchung bis
31.05.2026

Special

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Fotos: RPB

.

1.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-

ab

939,-

Fo
to
:C
os
ta

Fo
to
:C
os
ta

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

21.-27.03.2027

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

ab

650,-
Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: RPBFoto: RPB

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

LOSA

F t RPB

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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TRAUMKÜCHE ZUM AKTIONSPREIS

Küchentester gesucht
BEQUEM, PRAKTISCH & GUT.

Küchen-Heimberatung

weko.com
WEKOWohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKOWohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öffnungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr

Einbauküche

3.498,- Individuell
planbar

Qualität aus
Deutschland

INKLUSIVE MARKENGERÄTE
VON DALBACH

• Glaskeramik-Kochfeld
KFA60-01

• Backofen (A*)
BO-01 (A+++ bis D)

• Kühlschrank (E*)
KS88E (A bis G)

• Dunstabzug (A+*)
WHK80-01-BL (A+++ bis D)

• Geschirrspüler
gegen Mehrpreis

IHRE VORTEILE:KOSTENLOS & UNVERBINDLICH

• Küche zum Aktionspreis
• 250 € WEKO Gutschein
• 0% Finanzierung
• 5 Jahre Garantie

für Küchengeräte
• Gratis Lieferung & Montage

Pfarrkirchen:

Hier teil-
nehmen!

Kühlschrank (E*)
(A bis G) KS88E

Einbauküche

• Dekor Magnolia

• Arbeitsplatte Eiche Klassik

• Knopf Olive Edelstahl-Optik

• Maße ca. 215x245 cm

Art. 200552742

Günstig & schick!

Beratungstermine bei Ihnen zuhause
einfach telefonisch kostenlos vereinbaren.

Tel.: 0800 8031 001
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihr WEKO Beratungsteam

Infos unter: weko.com/kuechenberatung-zu-hause

Abholpreis


